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Besuchen Sie uns am Rheinstettener offerta-Stand
Erleben Sie vielseitige Aktionstage und ein neues Gewinnspiel
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Rheinstettener offerta-Stand empfängt Sie in Halle 1 Stand D.19
In diesem Jahr präsentiert sich die Stadt Rheinstetten der Region 
mit einem neuen Standkonzept, vielseitigen Aktionstagen und 
einem neuen Gewinnspiel. Interessierte können sich in Halle 1 
an unserem Stand D.19 über die vielfältigen Freizeit- und Nah- 
erholungsmöglichkeiten informieren. Wir laden Sie vom 26.10. 
bis 03.11. täglich zwischen 10 und 18 Uhr herzlich ein, unseren 
Messestand zu besuchen. 

Aktionstage: Abwechslungsreiches Programm am Stand
Rheinstetten hat viel zu bie-
ten; neben der landschaftli-
chen Vielfalt und den beiden 
Seen gibt es auch zahlreiche 
kulturelle und gastronomi-
sche Angebote, viele Spiel-
plätze und Freizeitmöglichkei-
ten für Familien. 
Auf der Aktionsfläche am 
Rheinstettener Stand finden 
während der neun Messetage 
tolle Mitmach-Angebote, In-
formationstage und Aktionen 
statt. Kommen Sie vorbei, 
lernen Sie unsere Akteure 
kennen und sehen Sie, was 
Rheinstetten ausmacht. 

26.+ 27.10.: 	 Lernen Sie das Museum für Siedlungsgeschichte 	
	 im PAMINA-Raum kennen
28.10.:	 Das Eiscafè Schlager zu Gast am Stand
29.10.: 	 Das traditionelle Apfelsaftpressen 
	 des Stadtbetriebs 
30.10.: 	 Das „Kroko“ des KrokoMobils 
	 lädt zum Spielen ein
31.10.: 	 „Tag der Energie“ - Die Stadtverwaltung 
	 informiert über Energieprojekte
02.11.: 	 Der Verein „Wir sind Rheinstetten e. V.“ 
	 stellt sich vor
03.11.: 	 Der Minigolfplatz Mörsch stellt sich vor

offerta-Bühnen: Diese Rheinstettener Akteure sind dabei 
Nicht nur am städtischen Messestand, sondern in diesem Jahr 
gleich auf zwei anderen Bühnen, präsentieren sich Vereine, 
Gruppen und Unternehmen.

Hauptbühne in der Aktionshalle
27.10.,	 14.30 Uhr: Ballettstudio Veronique
28.10.,	 13.30 Uhr und 
	 15.00 Uhr: Modeschau Atelier 31
01.11.,	 10.00 Uhr: Musikverein Mörsch
	 11.30 Uhr: Tanzsportclub Rheinstetten
03.11.,	 11.00 Uhr: Marinesingers 
 
Halle1 „Mein Sport - meine Region“
29.10., 10.00 - 18.00 Uhr:	 Flugsportverein 1910 Karlsruhe e.V. 
30.10., 10.00 - 13.30 Uhr:	 Seniorentanzgruppe 
		  „Tanz mit - bleib fit“

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!

Versuchen Sie Ihr Glück
Natürlich darf das große Messe-Gewinnspiel nicht fehlen. Freuen 
Sie sich auf ein neues Schätzspiel mit tollen Hauptpreisen und 
in diesem Jahr auch auf zahlreiche Sofortgewinne in Form von 
Gutscheinen und Sachpreisen Rheinstettener Betriebe. Einfach 
am Stand vorbeikommen und teilnehmen. 

Wir bedanken uns herzlich bei:
Atelier 31, Theodor-Heuss-Straße 31
Badische Backstub´, Karlsruher Straße 52 a
BatterieCenter Süd GmbH, Leisbuckel 2
Catering Oma Theres, Am Dorfbach 5
Reinhard Eich Fliesenverlegung & Fliesenfachhandel, 
Gewerbering 47 A
Eiscafé Schlager, Rastatter Straße 1 A, 
Gutenbergstraße 2, Rappenwörthstraße 45
Happy Flowers, Hauptstraße 6 B
Hey Lou Hotel, Nell-Breuning-Ring 23
Hoffmann Optik, Rappenwörthstraße 56
Juwelier Schaubhut, Karlsruher Straße 19
Meine Brautboutique, Hauptstraße 18
Peters`s gute Backstube, Nell-Breuning-Ring 25
Restaurant Schoko, Hauptstraße 53
Sentiree, Karlsruher Straße 46
Tabakschuppen, Kraichgaustraße 12
 
Ermäßigten Eintritt sichern
Auch in diesem Jahr können die Eintrittskarten lediglich im 
Online-Ticketshop unter www.offerta.de/tickets oder an der 
Tageskasse vor Ort gekauft werden. Mit dem Online-Rabattcode 
„off24“ können Sie sich eine Ermäßigung von 1,50 € auf das 
Tagesticket sichern. 
Besuchen Sie uns in Halle 1 am Stand D.19.
Wir freuen uns auf Sie!
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

„50 Jahre Rheinstetten - 	  
Wie sich unsere Stadt in 50 Jahren veränderte“
am 25. Oktober 2024 um 19 Uhr
in der St.-Ursula-Kapelle in Neuburgweier

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen!
Öffnungstage der Ausstellung:
27. Oktober 
01./ 03./ 10./ 17./ 24. November
01./ 08./ 15./ 22. Dezember
jeweils 14 - 17 Uhr
Für Gruppen können auch Besuchstermine außerhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden.
Der Eintritt ist frei.

Einladung zur Eröffnung der Sonderausstellung des Museums für Siedlungsgeschichte  
im PAMINA-Raum

Tigermückenbekämpfung im Herbst
Eigenverantwortliches Handeln der Bürger/-innen ist gefragt/ Jetzt im Herbst vorhandene Eier entfernen
In Ihrem Ort wurde die Asiatische Tigermücke entdeckt und 
Sie können selbst etwas gegen deren Ausbreitung tun. Jetzt im 
Herbst vorhandene Eier entfernen!

Was kann ich jetzt noch tun, damit ich im kommenden 
Frühjahr keine Tigermücken auf meinem Grundstück habe?
Im Fokus der Maßnahmen stehen die winterfesten Eier der Asi-
atischen Tigermücke, denn diese können den Winter bei uns 
überstehen. Die ausgewachsenen Stechmücken sterben mit den 
zurückgehenden Temperaturen ab.
Die Eier wurden von den Weibchen am Innenrand von wasserge-
füllten Gefäßen abgelegt und haften sehr fest daran.
Um die Eier abzutöten, sollte man alle potenziellen Brutstätten 
mit heißem Wasser (mind. 60 - 70 °C) ausspülen. Alternativ kann 
man mit einer kräftigen Bürste den Innenrand der Behältnisse 
abschrubben. Anschließend Bürste und Innenrand mit Wasser 
abgießen und dieses auf der Wiese versickern lassen.
Nachdem die Behältnisse entsprechend behandelt wurden, soll-
ten diese falls möglich im Keller oder Schuppen bis zum Frühjahr 
lagern.

Eine Behandlung der Brutstätten mit Bti-Tabletten ist im Zeit-
raum Mitte Oktober bis Mitte April nicht sinnvoll, da sich in 
dieser Zeit keine Tigermückenlarven entwickeln.
Was sind mögliche Brutstätten?
- Regentonnen
- Blumentopfuntersetzer
- Übertöpfe
- Blumenkästen mit Wasserreservoir
- Gießkannen
- Zisternen (sofern sie nicht komplett abgedichtet sind)
- Hof- und Straßengullys
- hohle Zaunpfähle
- Verstopfte oder durchhängende Dachrinnen
- Verstopfte Abflüsse von Garagendächern
- Entwässerungsrinnen
- Sonnenschirmfußständer
- Im Freien liegendes Kinderspielzeug
- Aufgelassene Planschbecken oder Pools, die nicht gechlort werden
- Weggeworfene Plastikbecher
- Grabvasen
- Autoreifen
- Vogel- und Igeltränken
- Und viele mehr ...

Tigermücken suchen sich ihre Brutstätten nicht nur in Gärten, 
sondern auch auf Terrassen und Balkonen (zumindest im 1. Ober- 
geschoss).
 
Keine typischen Brutstätten der Tigermücke sind:
- „Belebte“ und bepflanzte Gartenteiche mit Fischen, 
	 Molchen oder Libellenlarven
- 	Gechlorte Pools jeglicher Größe

Wissenswertes zur Asiatischen Tigermücke 
Die Tigermücke ist im Vergleich zu heimischen Stechmücken eher 
klein und an ihrer schwarz-weißen Musterung und einer weiß- 
silbrigen Linie auf dem Rücken recht leicht zu erkennen (siehe 
Foto). Sie ist tagaktiv und sehr stechfreudig. Als aggressiver 
Lästling schmälert die Tigermücke unsere Lebensqualität ganz 
erheblich. In den warmen Sommermonaten kann die Asiatische 
Tigermücke eine Reihe von Krankheitserregern (v. a. Chikungunya- 
und Dengue-Viren) zwischen Menschen übertragen, sodass Sie 
auch ein nicht unerhebliches Gesundheitsrisiko darstellt.
Die Asiatische Tigermücke (Aedes albopictus) wird durch den 
globalen Reise- und Handelsverkehr bereits seit Jahrzehnten welt-
weit verbreitet. Obwohl sie eigentlich aus Südostasien stammt, 
trifft die Art mittlerweile auch bei uns durch die immer milder 
werdenden Temperaturen auf einen geeigneten Lebensraum.
 
Noch Fragen? Oder eine Stechmücke gesehen? 
Einfach melden: tigermuecke@kabsev.de
Georg-Peter-Süß-Str. 3, 67346 Speyer, www.kabsev.de
Ihre KABS e. V. 

Asiatische 
Tigermücke 
(Foto: 
B. Pluskota, 
KABS e. V.)
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

25.10. 	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
 	 Rheinstr. 41, Tel. 0721 9550260 

26.10.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
 	 Bernsteinstraße 4, Tel. 0721 577273

27.10.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
 	 Ettlinger Str. 5, Tel. 0721 356360 

28.10. 	 Schloss-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kronenstr. 24 / Kaiserstr., Tel. 0721 389951 

29.10.	 Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Karlsruhe
 	 Südendstr. 47, Tel. 0721 811218 

30.10.	 Sonnen-Apotheke, Karlsruhe 
 	 Gebhardstr. 35, Tel. 0721 31109 

31.10.	 Stefanie-Apotheke, Nordweststadt
 	 Landauer Str. 2 bei Siemensschule, Tel. 0721 754402 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  0157 85517836
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Ambulante Notfallversorgung nicht unkoordiniert schwächen
Landrätinnen und Landräte kritisieren Vorhaben der Kassenärztlichen Vereinigung,
weitere Notfallpraxen zu schließen
Sozialminister soll prüfen, ob gesetzlicher Sicherstellungsauftrag noch erfüllt wird
Der zweite Beschluss der Kassenärztlichen Vereinigung Baden- 
Württemberg (KVBW) innerhalb eines Jahres, zahlreiche weite-
re Notfallpraxen in Baden-Württemberg zu schließen, ruft die 
betroffenen Landrätinnen und Landräte auf den Plan. Aus ihrer 
Sicht ist eine immer weitergehende und unkoordinierte Schwä-
chung der ambulanten Notfallversorgung der falsche Weg und 
kann nicht hingenommen werden. Deshalb haben sie sich mit 
einem gemeinsamen Schreiben an den Minister für Soziales Ge-
sundheit und Integration Manne Lucha gewandt. Er ist zuständig 
für die Beurteilung, ob die KVBW ihrem gesetzlichen Sicherstel-
lungsauftrag heute und in Zukunft noch gerecht wird. 
Genau das bezweifeln die Kreischefs: „Auch wenn sich der Minis-
ter immer wieder auf das kassenärztliche Recht auf Selbstverwal-
tung beruft, auch Selbstverwaltung unterliegt der Kontrolle, und 
diese findet nicht statt“, so der Karlsruher Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel, in dessen Landkreis zwei Notfallpraxen vom Kon-
zept der KVBW betroffen sind.
Aus Sicht der Landrätinnen und Landräte lassen die Planungen 
der KVBW wesentliche Faktoren außer Acht. Würden die Schlie-
ßungspläne umgesetzt, werde es Notfallpraxen geben, die für 
400.000 und mehr Menschen zuständig sind, weil die Bevölke-
rungsdichte nicht berücksichtigt wird. Fahrzeiten von höchstens 
30 bzw. 45 Minuten unterstellen, dass jeder über einen Pkw ver-
fügt und ohne Verkehrsstörung zur Notfallpraxis gelangt. Solche 
selbstgewählten Kriterien würden sich weder am tatsächlichen 
Bedarf noch der Lebenswirklichkeit orientieren. Wer keinen 
Hausarzt erreicht, könne nicht den Montag abwarten, um in die 
Praxis zu gehen. Die Patientinnen und Patienten würden deshalb 
gezwungen, noch mehr Zeit für die Anfahrt oder im Wartezimmer 
einer anderen Notfallpraxis zu verbringen oder in die bereits jetzt 
überlasteten Notaufnahmen der Krankenhäuser zu gehen bzw. 
den Rettungsdienst zu rufen. Dazu kommt, dass landesweit rund 
1.000 Hausarztsitze nicht besetzt sind. Der Altersschnitt der 
Hausärztinnen und Hausärzte ist in vielen Regionen so hoch, 
dass absehbar erhebliche Kapazitäten wegbrechen und bei den 
Kinderärzten spiegeln die Bedarfszahlen der KVBW die wahre 
Versorgungssituation längst nicht mehr wider. 
„Wir unterstützen die KVBW in ihrem Auftrag, die Regelversorgung 
zu stärken und auch wir haben als Ziel, eine gute und sichere 
medizinische Versorgung der Bürgerinnen und Bürger sicherzu-

stellen. Ein ums andere Mal betrachtet die KVBW die Dinge aber 
ausschließlich innerhalb des eigenen Systems. Auswirkungen 
auf die Krankenhäuser und den Rettungsdienst werden nicht 
in Überlegungen einbezogen und dortige Auswirkungen der 
Entscheidungen der KVBW in Abrede gestellt“, so der Tenor des 
Schreibens. Kritisiert wird, dass die KVBW erneut Entscheidun-
gen trifft, ohne die Landkreise, Städte und Gemeinden oder die 
Krankenhäuser und den Rettungsdienst als Mitverantwortliche in 
der medizinischen Notfallversorgung beteiligt zu haben, und sie 
vor vollendete Tatsachen stellt. Nicht die immer weitere Ausdün-
nung von Angeboten, sondern deren sinnvolle Weiterentwick-
lung müsse das gemeinsame Ziel sein. Hierfür müsse sich die 
KVBW einem ernsthaften Dialog öffnen, wofür die Landrätinnen 
und Landräte bereitstehen. Voraussetzung dafür ist aber, dass 
das Sozialministerium Baden-Württemberg dies unterstützt und 
nicht der Eindruck untermauert wird, dass die KVBW „tun und 
lassen kann, was sie will“.

Der Initiative haben sich angeschlossen:
- Landrat Dr. Christian Ante, Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
- Landrat Roland Bernhard, Landkreis Böblingen
- Landrat Dr. Joachim Bläse, Ostalbkreis
- Landrat Dr. Achim Brötel, Neckar-Odenwald-Kreis
- Landrätin Stefanie Bürkle, Landkreis Sigmaringen
- Landrat Stefan Dallinger, Rhein-Neckar-Kreis
- Landrätin Marion Dammann, Landkreis Lörrach
- Landrat Dr. Ulrich Fiedler, Landkreis Reutlingen
- Landrat Norbert Heuser, Landkreis Heilbronn
- Landrat Dr. Martin Kistler, Landkreis Waldshut
- Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel, Landkreis Rottweil
- Landrat Marcel Musolf, Landkreis Esslingen
- Landrat Günther-Martin Pauli, Zollernalbkreis
- Landrat Helmut Riegger, Landkreis Calw
- Landrat Bastian Rosenau, Enzkreis
- Landrat Ian Schölzel, Hohenlohekreis
- Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Landkreis Karlsruhe
- Landrat Frank Scherer, Ortenaukreis
- Landrat Dr. Richard Sigel, Rems-Murr-Kreis
- Landrat Edgar Wolff, Landkreis Göppingen

Ist Ihr Kind gut sichtbar im Straßenverkehr?
Fahrradkontrollen auf dem Schulweg im November
Das Positive zuerst: Nahezu alle Schülerinnen und Schüler fah-
ren auf dem Rad mit Helm zur Schule. Diese erfreuliche Tatsache 
stellten der Polizeiposten Rheinstetten und der Kommunale Ord-
nungsdienst bei zwei gemeinsamen Kontrollen bei Schulbeginn 
auf wichtigen Fahrradwegen zum Schulzentrum fest. 

Jeweils über 100 Radfahrer wurden dabei angehalten und bei 
etwa einem Drittel wurden Mängel am Fahrrad festgestellt. 
Hauptsächliche Mängel waren fehlende Klingeln, fehlende Lam-
pen hinten oder vorne; zum Teil war die Beleuchtung nicht richtig 
eingestellt. Die Schülerinnen und Schüler erhielten Zettel mit den 
aufgelisteten Mängeln. Diese sollen den Eltern vorgelegt werden, 
damit die Mängel schnellstmöglich behoben werden. Dann gilt 
bei den nächsten Kontrollen im November hoffentlich freie Fahrt.
Was Eltern auch beachten sollten: Kinder unter 14 Jahren dürfen 
noch nicht mit E-Scootern fahren. In einem Fall musste die Wei-
terfahrt untersagt werden. 

Hier finden Sie Informationen, 
wie ein Fahrrad 
verkehrssicher ausgestattet ist:
https://gib-acht-im-verkehr.de/ 
verkehrssicherheit/
fahrrad-und-trends/
sicherheit-rund-ums-fahrrad/
das-verkehrssichere-fahrrad/
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Save the date - Theaterstück am 23.11.2024 zum Thema „Gewalt gegen Frauen“
Der internationale Gedenktag zur Beseitigung der Gewalt gegen 
Frauen, der jährlich im November begangen wird, rückt das The-
ma Gewalt gegen Frauen weltweit in den Fokus. Ziel dieses Tages 
ist es, die Aufmerksamkeit auf die weit verbreiteten Formen der 
Gewalt zu lenken, die Frauen erleiden - sei es häusliche Gewalt, 
sexuelle Gewalt, Zwangsverheiratung oder auch digitale Gewalt - 
und die Notwendigkeit von Prävention, Unterstützung und recht-
licher Konsequenzen zu betonen. Es ist ein Tag des Gedenkens, 
aber auch des Handelns. 

In Rheinstetten laden in diesem Jahr die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Rheinstetten und die Gleichstellungsbeauftragte 
des Landkreises im Rahmen des Aktionstags gemeinsam zu ei-
nem Theaterstück ein. Unter der Leitung von Thomas Ulrich (Die 
Komplizen* - Freies Schauspiel) wird am 23. November 2024 im 

Theatersaal des Schulzentrums das Theaterstück „Die Frau, die 
gegen Türen rannte“ aufgeführt. Weitere Informationen sowohl 
zum Theaterstück als auch zum Thema „Gewalt gegen Frauen“ 
folgen in den nächsten Ausgaben von Rheinstetten-aktuell. 

Oktober: Zeit für die Reinigung und Kontrolle der Nistkästen
Die beste Zeit für eine Reinigung der Nistkästen ist im Oktober, da nun keine Jungvögel 
mehr im Nest sind und auch noch keine Kleinsäuger wie Fledermäuse und Siebenschläfer 
die Kästen zum Winterschlaf nutzen.

Auch ein Teil der Nistkästen, die von der Stadt Rheinstetten an verschiedenen Stellen 
installiert wurden, sind zwischenzeitlich kontrolliert und gereinigt. Von 35 Kästen konn-
ten 33 kontrolliert werden, alle wurden über das Jahr hinweg rege genutzt, der Bedarf 
an Brutmöglichkeiten für Höhlenbrüter ist also gegeben. Der Dank der Stadt Rheinstetten 
gilt hier auch insbesondere den vielen Ehrenamtlichen, die die Nistkästen regelmäßig 
reinigen und kontrollieren.

Nutzen auch Sie die günstige Zeit, um die Nistkästen in Ihren Gärten zu reinigen, damit sie 
auch im nächsten Jahr wieder genutzt werden können.

Dieser Nistkasten, der sich auf dem Friedhof in Neuburgweier befindet, war zeitversetzt 
dreifach belegt: Meisen, Feldsperlinge und die Gemeine Wespe haben ihn genutzt. 

Sarah Hakenberg begeistert mit Perschelbär und ihren Liedern!
Viel Applaus gab es in Rheinstetten für Sarah Hakenberg, die 
eine Menge neuer mitreißender Schmählieder, raffinierter Pro-
testsongs und unverfrorener Ohrwürmer im Gepäck hatte. Aber 
auch ihre älteren Songs wie „SUV“ oder „Schalke“ begeisterten 
ihr Publikum! 
Ausgesprochen angenehm war die unaufgeregte Art, mit der die 
preisgekrönte Künstlerin ihr Programm präsentierte und immer 
wieder das Publikum aktiv am Geschehen teilhaben ließ. Spon-
tane Zurufe und Fragen wurden ebenso geschickt eingebunden 
wie das Mitsingen der Liedrefrains.
Mit ihrem Programm „Mut zur Tücke“ traf Sarah Hakenberg den 
Nerv des Publikums und sorgte für beste Unterhaltung im Thea-
tersaal des Schulzentrums. Ob am Klavier oder an der Ukulele, 
Sarah Hakenberg erzählte heiter-amüsant von Heiligabend, an 
dem nicht nur das Christkind sondern auch das Magen-Darm-Vi-
rus vor der Türe stand, beschrieb mit intelligenter Bosheit die 
fatalen Folgen des Traums von einem eigenen Pool und besang 
ihre Liebe zum öffentlichen Dienst. 
Aber auch politisch bezog Sarah Hakenberg gleich zu Beginn der 
Veranstaltung deutlich Stellung mit dem Verweis auf den d-Moll 
Akkord und positionierte sich damit deutlich. Noch deutlicher 
machte sie das bei ihrem Lied über das Kinderfest der AfD, „denn 
nur mit Gratisfraß macht auch Rassismus Spaß“, wenn da nur 
die „Hüpfmoschee“ nicht gewesen wäre. Auch bei ihren Spitzen 
gegen CDU-Merz oder die Ampel zeigte sie, wie sie engelsgleich 
lächelnd die dicksten Dinger heraushaut, das Publikum mit 

süßen Klaviermelo-
dien einlullt, um ihm 
dann hinterrücks ra-
benschwarze Sätze 
und Spitzen um die 
Ohren zu knallen.

Neben ernsthaften 
Themen war bei Sa-
rah Hakenberg aber 
auch immer noch 
Zeit für den „einfa-
chen Lacher“, dann 
zum Beispiel wenn 
Herr Hoden darüber 
hadert, dass seine 
zukünftige Frau Rosa 
seinen Namen nicht 
annehmen will. Oder wenn sie erzählt, wie schnell Kindermund 
den französischen Vornamen „Pierre-Gilbert in Perschelbär“ ver-
wandelt.

Mit ihrem überaus unterhaltsamen Programm bestätigte die in 
Köln geborene, in München aufgewachsene und jetzt in Ostwest-
falen lebende Musik-Kabarettistin ihr besonderes Können und 
ihre Klasse. Am Ende des Kabarett-Abends gingen die Gäste gut 
unterhalten nach Hause und hoffen auf ein Wiedersehen mit der 
Liedermacherin auf der KiR-Bühne, wie es einige formulierten.

Foto: Franz Gerstner
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Ebbes vun frieher unn heit

Vor mir liegt e weißes Blatt,
un es sagt: „Ich häbs jetz satt,
so blideweiß vor dir zu lieje,
schreib uff mich, ich will mich Dir fiege.“
 
S gibt so Vieles was ma schreiwe koon,
z. B. iwwa de Unnaschied zwische Fraa un Monn.

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten - 2024/22
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

Vun Lieb, Leid un Frehlichkait,
iwwa Mensche, Temperamente, großi Tade,
vun Ritter, Knecht un Moritate.

Ich häbs, ich nemm die Temperamente,
die „Vier“ beschreib ich bis zum Ende.

Aus: Hilde Grüßinger - Mein Fensterplatz

S weiße Blatt

Neuer Vorstand bei den Rheinstettener Grünen
Bei der Ortsverbandsitzung am 16.10.24 wählten die Rhein- 
stettener Grünen einen neuen Vorstand: Natalie Rapka, Harry 
Schwarz, Ingrid Vornberger und Vaira Rapka.
Damit wird der bisherige Vorstand im Amt bestätigt. Nur Karl 
Hermann Harms hatte sich nicht mehr zur Wahl gestellt. Vaira 
Rapka bringt als neues Vorstandsmitglied die Perspektive einer 
Schülerin mit ein.
Das Team vertritt ein breites Spektrum an Themen: Für Ingrid Vorn- 
berger sind insbesondere Verbesserungen für den Fahrrad- und 
Fußverkehr in Rheinstetten ein wichtiges Anliegen. Vaira Rapka 
möchte den Klimaschutz in Rheinstetten voranbringen. Wichtig 
sind ihr auch die Gleichberechtigung und der soziale Zusam-
menhalt. Harry Schwarz als Experte für Erneuerbare Energien 
wird den geplanten Bau der Windräder und das neue Wärmenetz 
kritisch begleiten. Und Natalie Rapka setzt sich für bezahlbares 
und flächenschonendes Bauen ein. Gemeinsam mit den Rhein- 
stettener Naturschutzvereinen will sie den Artenschutz auf der 
Tagesordnung halten.
Über die nächsten Arbeitsschwerpunkte wird das Team in den 
nächsten Wochen informieren. In Planung ist beispielsweise ein 
Social-Media-Angebot. Damit wollen die Rheinstettener Grünen 
auf neue Zielgruppen zugehen und auch den Kontakt über die 
bestehenden Kanäle ausbauen. Darüber hinaus sind Veranstal-
tungen zu aktuellen Themen geplant.
Die Mitglieder bedankten sich bei den bisherigen Vorständen 
für ihre Arbeit in den vergangenen Jahren. Sie waren mit dem 
„Limo-Mobil“ für die Badegäste präsent am Epplesee, enga-
gierten sich für das neue Rheinstettener Mobilitätskonzept und 

organisierten verschiedene Veranstaltungen. Hierfür hatten sie 
Expert:innen zu den Themen Energiekrise, Antibiotika-Resistenz 
und für innovative Quartiersplanung und Wohnraumkonzepte 
eingeladen. Auch die gute Organisation im vergangenen Kom-
munalwahlkampf wurde lobend erwähnt.
Dass Karl Hermann Harms nicht mehr dabei ist, bedauern die 
Mitglieder. „Wir hoffen, dass er uns auch in Zukunft fachlich un-
terstützt“, wünscht sich Natalie Rapka.

Kontakt und weitere Informationen
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de

Ab sofort gibt es den Kalender 50 Jahre Rheinstetten mit vielen Fotos von Bürgerinnen und 
Bürgern aus Rheinstetten
Sie können ihn bei folgenden Verkaufsstellen erwerben:
- 	Martinus Apotheke, Karlsruher Str. 52, 
	 im Stadtteil Forchheim
- 	Blumen Apotheke, Rösselsbrünnlestr. 1 , 
	 im Stadtteil Mörsch
- 	Lilien Apotheke, Neuburger Str. 7, 
	 im Stadtteil Neuburgweier
- 	Karla Schreibwaren, Rappenwörthstr. 15, 
	 im Stadtteil Mörsch

Der Kalender kostet wie üblich 12 Euro. Alle Einnahmen kommen 
sozialen Projekten der Bürgerstiftung in Rheinstetten zugute.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
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Gemeinsam stark:  
Probentag der Rheinstettener Jugendorchester am 19.10.2024 in Neuburgweier
Etwa 30 Kinder und Jugendliche, die gemeinsam musizieren? 
Das ist in vielen Musikvereinen nicht (mehr) an der Tagesord-
nung. Dass es aber super klingt, wenn alle Register gleichmäßig 
besetzt und eine Fülle an Musiker:innen am Start sind, war schon 
letztes Jahr auf dem Fährfest in Neuburgweier eindrucksvoll zu 
hören. Für diesen Auftritt fanden sich die Jugendorchester von 
Forchheim, Mörsch und Neuburgweier zusammen, um gemein-
sam das Publikum zu begeistern.
„Sowas müssen wir öfters machen!“ War das Resümee der Be-
teiligten nach dem gelungenen Auftritt. Bald war die Idee eines 
gemeinsamen Probentages geboren. Das Ziel: ein gemeinsames 
Repertoire zu erarbeiten, sich besser kennenzulernen und zu-
sammen beim Musizieren Spaß zu haben.
Nach einiger organisatorischer Vorarbeit war es dann letzten 
Samstag endlich so weit: Kurz nach neun füllte sich das Ge-
meindezentrum in Neuburgweier mit motivierten jungen Musi-
ker:innen aus allen Rheinstettener Stadtteilen. Einige staunten 
nicht schlecht: Statt alleine oder zu zweit saßen sie - wie zum 
Beispiel die Flöten - auf einmal zu neunt in der ersten Reihe. Tiefe 
Instrumente wie Bassklarinette, E-Bass oder eine Bassposaune 
bereicherten den Orchesterklang. Und bei sieben Schlagzeugern 
konnten außer dem kombinierten Schlagzeug und Rhythmusin-
strumenten auch Xylophon, Glockenspiel und Pauken besetzt 
werden.
 

Ulrich Herbst eröffnet mit „Irish Dream“

Dirigent Ulrich Herbst vom MV Mörsch eröffnete die gemeinsame 
Probe mit dem Stück „Irish Dream“. Die getragene Ballade war 
ideal, um die Kinder und Jugendlichen auf die kommenden Stun-
den einzustimmen. Danach wurde der Taktstock abwechselnd an 
Bianka Eing aus Forchheim, Charlotte O´Dell aus Neuburgweier 
und wieder Ulrich Herbst weitergegeben. Jedes Orchester hatte 
Musikstücke aus seinem Repertoire mitgebracht. Viel Neuland 
für diejenigen, die die Stücke noch nicht kannten, aber alle wa-
ren mit großer Konzentration bei der Sache. Dabei waren von der 
konzertanten Ouvertüre („A sailors adventure“) über Popmusik 
(„Shut up and dance“ und „Viva la vida“) bis hin zu Filmklas-
sikern („John Williams trilogy“) verschiedene Musikrichtungen 
vertreten. 

 

Auch die Dirigent:innen spielten fleißig mit. Hier Charlotte O´Dell 
an der Klarinette (vorne links)

Das Ergebnis konnte sich hören lassen: Es ist zwar noch einige 
Feinarbeit nötig, aber mit den erarbeiteten Stücken haben wir ei-
nen großen Schritt in Richtung eines erneuten gemeinsamen Auf-
trittes getan. Gegen Mittag wurden aber bei einigen der jungen 
Musiker:innen die Finger langsamer und die Puste weniger. Zeit, 
den anstrengenden Vormittag mit einem gemeinsamen Mittag-
essen zu beschließen. Bei Pizza und Eis konnten sich alle wieder 
erholen und sich über die gemeinsame Probe austauschen.
Für viele der Teilnehmer:innen war dies die erste Erfahrung mit 
anderen Orchestern und Dirigent:innen. Die musikalische Zu-
sammenarbeit hat prima funktioniert und alle hatten viel Spaß 
an diesem Projekt. Das wollen wir in Zukunft gerne wiederholen!
An alle Verantwortlichen aus Forchheim, Mörsch und Neuburg-
weier geht ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft und 
die Organisation. Und natürlich auch an alle Aktiven, sich auf die 
manchmal anstrengende Probenarbeit einzulassen. Der Aufwand 
hat sich gelohnt!

Das Schlagzeugregister, angeleitet von Bianka Eing 
(hinten rechts)

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim + Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten, Steinmauern.

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 44 Montag, 28.10.2024, 12.00 Uhr

Impressum

Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,

Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 

Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024

Auflage: 11.430 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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SPD Rheinstetten ehrt Parteijubilare
Ehrungen verdienter Mitglieder und Neuwahl der Ortsvereinsverwaltung prägten die diesjährige 	  
Hauptversammlung der SPD Rheinstetten
Elf Parteimitglieder konnten für ihre langjährige Treue ausgezeich-
net werden: der ehemalige Vorsitzende der SPD-Gemeinderatsfrak-
tion Walter Linsin (25 Jahre), Joachim Dambach, stellvertretender 
Vorsitzender beim Zusammenschluss der Partei zur SPD Rhein- 
stetten, Gerhard Heil und Altgemeinderat Werner Neu (40 Jahre), 
Thomas Balke, Bernd Obermayer und Rheinstettens ehemaliger 
OB Gerhard Dietz (50 Jahre) sowie Dieter Weiler, langjähriger Kas-
sier der SPD in Forchheim und Rheinstetten, für 60 Jahre Mitglied-
schaft. In seiner Laudatio nahm Vorsitzender Christoph Lembach 
auf die einzelnen Jubilare persönlich Bezug und erinnerte an ihr 
Wirken inner- und außerhalb der Sozialdemokratie.
Einen ganz besonderen Dank sagte Lembach bei der letzen 
Ehrung des Abends an Alfons Becker, Werner Huber und Walter 
Martin für 65 und mehr Jahre Parteimitgliedschaft. Sie waren 
1957 bzw. 1959 der SPD in Mörsch als Jungsozialisten beigetre-
ten. Damals, so erzählten sie, habe diese Gruppe über 40 Mit-
glieder gehabt und man habe bei gut besuchten Versammlungen 
im Ort die großen Persönlichkeiten der Sozialdemokraten im 
deutschen Südwesten wie beispielsweise Alex Möller oder Fritz 
Erler persönlich kennengelernt.
„Obwohl ihr euch nie um ein politisches Amt beworben habt, so 
war doch für euch immer klar, wohin ihr gehört. Ihr habt nie einen 
Hehl daraus gemacht, SPDler zu sein. Und ihr habt mit eurem 
Bekenntnis sicher viele überzeugt, unsere Partei zu wählen oder 
in die SPD einzutreten.“ Mit diesem Lob und der Überreichung 

der Ehrenurkunden bedankte sich Christoph Lembach für die 
65-jährige Mitgliedschaft und bei allen anwesenden und nicht 
anwesenden Jubilaren.

Christoph Lembach, Werner Huber, Alfons Becker, 
Walter Martin (v.l.)



Seite 10 Nr. 43/2024

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 27.10.2024
Allerheiligen, 01.11.2024
Sonntag, 03.11.2024

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

Sonderveranstaltung
„50 Jahre Rheinstetten - 
Wie sich unsere Stadt in 50 Jahren veränderte“
27. Oktober - 22. Dezember 2024

50 Jahre sind in der Geschichte einer Stadt nur ein kurzer 
Zeitraum. Trotzdem sind in dieser Zeitspanne Veränderungen 
festzustellen, wenn man etwas genauer hinschaut.
Zum 50-jährigen Bestehen Rheinstettens laden wir Sie ein 
zu einer Reise durch unsere Stadt entlang der wichtigsten 
Verkehrswege, von Nord nach Süd, von Ost nach West. Auf 
der Reise besuchen wir Stationen in unserer Stadt, an denen 
Veränderungen sichtbar sind. Anhand zahlreicher Fotografi-
en und ergänzender Texte wird deutlich, wo in den letzten 50 
Jahren Neues entstanden ist.
Das Konzept und die Texte der Ausstellung stammen von 
Helmut Gerstner, die Fotografien wurden aus den Beständen 
von Franz Gerstner und dem Stadtarchiv ausgewählt.

Öffnungstage:
27. Oktober 
01./ 03./ 10./ 17./ 24. November
01./ 08./ 15./ 22. Dezember
Für Gruppen können auch Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbart werden.

Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, 25. Oktober 2024, 
um 19 Uhr in der St.-Ursula-Kapelle sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen!

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Standesamtliche Mitteilungen

Hier erhalten Sie Informationen zu Sterbefällen, bei denen die 
Angehörigen einer Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt 
haben. 
 

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
Hörgerät und silberfarbene Damenuhr 
mit rundem Ziffernblatt

Vorwoche
1 Citybike, Marke Fischer, silber/schwarz mit Gepäckträger
2 einzelne Schlüssel, Bolzhauser und Zikon
1 VW Autoschlüssel
1 Fahrradtacho schwarz
2 Schlüssel mit Anhänger schwarz und braun (E-Bike)

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Öffnungszeit am Feiertag Allerheiligen
Liebe Badegäste,
das Hallenbad hat am 01.11.2024 (Allerheiligen) in der Zeit 
von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Freundliche Grüße
Ihr Hallenbad-Team
Tel.: 0721/ 9517650
hallenbad@rheinstetten.de
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Maßnahmen von DB InfraGO: Teilausfall auf 
AVG-Linien S7 und S8 zwischen Karlsruhe 
Tullastraße und Rastatt/Kuppenheim

In den Nächten von Montag, 21. Oktober (jeweils ab 21 Uhr) 
bis Montag, 28. Oktober (jeweils 5 Uhr) gibt es aufgrund von 
Maßnahmen der DB InfraGO mehrere Einschränkungen auf der 
Gleisinfrastruktur zwischen Forchheim und Baden-Baden. Infolge 
dieser Gleisbaumaßnahmen kommt es im genannten Zeitraum 
zu Teilausfällen auf den AVG-Linien S7 und S8 zwischen der Hal-
testelle Karlsruhe Tullastraße und Rastatt bzw. Kuppenheim. 
In den beiden Nächten von Samstag, 26. Oktober, bis Montag, 
28. Oktober, muss zusätzlich ab 0 Uhr der Streckenabschnitt 
Rastatt - Kuppenheim der Murgtalbahn wegen von Bauarbeiten 
der DB InfraGO gesperrt werden. Aus diesen Gründen kommt es 
zusätzlich auch auf den Linien S7, S71 und S8 zu verschiedenen 
Einschränkungen.
 
Weitere Details zu den verschiedenen Fahrtausfällen:
In den beiden Nächten von Donnerstag, 24. Oktober, auf Freitag, 
25. Oktober, und von Freitag, 25. Oktober, auf Samstag, 26.Okto-
ber, müssen die Stadtbahnen der Linien S7 und S8 ab ca. 21 Uhr  
zwischen Karlsruhe Tullastraße und Rastatt entfallen. Ein Er-
satzverkehr mit Bussen zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) und 
Rastatt wird eingerichtet.
Die Stadtbahnen der Linie S8 entfallen anschließend ab Mitter-
nacht zwischen Karlsruhe Tullastraße und Kuppenheim. In beiden 
Richtungen betrifft dies in der Samstagnacht die letzten beiden, 
und in der Sonntagnacht die letzte Verbindung der Linie S8:

S8 von Karlsruhe Tullastraße (00:03 Uhr) nach Forbach
(Schwarzwald) (01:34 Uhr)
Am Sonntag, 27. Oktober, und Montag, 28. Oktober, beginnt die-
ser Zug erst in Kuppenheim (0:59 Uhr). Der Abschnitt Karlsruhe 
Tullastraße - Kuppenheim entfällt.
Ein Ersatzverkehr zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) und Kuppen-
heim wird eingerichtet.

S8 von Karlsruhe Tullastraße (1:05 Uhr) nach Forbach 
(Schwarzwald) (2:34 Uhr)
Am Sonntag, 27.Oktober, beginnt dieser Zug erst in Kuppenheim 
(1:59 Uhr). Der Abschnitt Karlsruhe Tullastraße - Kuppenheim 
entfällt. Ein Ersatzverkehr zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) und 
Kuppenheim wird eingerichtet.

S8 Bondorf (bei Herrenberg) (22:02 Uhr) über Forbach 
(Schwarzwald) (23:41 Uhr) nach Karlsruhe Tullastraße (1:02 Uhr)
In den Nächten von Samstag, 26. Oktober, auf Sonntag, 27. Ok-
tober, sowie von Sonntag auf Montag, 28. Oktober, endet dieser 
Zug bereits in Kuppenheim (0:15 Uhr). Der Abschnitt Kuppen-
heim - Karlsruhe Tullastraße entfällt.
Ein Ersatzverkehr zwischen Kuppenheim und Karlsruhe Hbf (Vor-
platz) wird eingerichtet.

S8 Freudenstadt Hauptbahnhof (0:15 Uhr) über Forbach 
(Schwarzwald) (1 Uhr) nach Karlsruhe Tullastraße (2:20 Uhr)
Am Sonntag, 27. Oktober, endet dieser Zug bereits in Kuppen-
heim (1:33 Uhr). Der Abschnitt Kuppenheim - Karlsruhe Tullastraße 
entfällt.
Ein Ersatzverkehr zwischen Kuppenheim und Karlsruhe Haupt-
bahnhof (Vorplatz) wird eingerichtet.

Darüber hinaus kommt es zu weiteren Teilausfällen und Fahr-
planabweichungen bei einzelnen Zügen auf der Linie S71 
abends und den Linien S7 und S8 zu Betriebsbeginn:
S71 Karlsruhe Hauptbahnhof (22:49 Uhr) nach Baden-Baden
(23:18 Uhr)
Vom 21. Oktober bis 24. Oktober endet dieser Zug bereit in 
Rastatt (23:10 Uhr). Der Abschnitt Rastatt - Baden-Baden entfällt. 
Am 28. Oktober entfällt dieser Zug auf dem gesamten Laufweg.
Es kann kein Ersatzverkehr eingerichtet werden.

S7/S8 Karlsruhe Tullastraße (4:17 Uhr) nach 
Bühl (Baden) (5:18 Uhr)/Freudenstadt Hbf (6:25 Uhr)
Am 28. Oktober verkehrt der Zugteil S7 17 Minuten später als 

gewohnt und endet bereits in Baden-Baden (5:20 Uhr). Der Ab-
schnitt von Baden-Baden nach Bühl entfällt. Ein Ersatzverkehr 
zwischen Baden-Baden und Bühl wird eingerichtet.
Der Zugteil S8 beginnt als Zug S81 um 4:30 in Karlsruhe Hbf (Halle) 
und verkehrt über Ettlingen West nach Rastatt (Ankunft 4:59 
Uhr). Ab dort verkehrt der Zug wie gewohnt nach Freudenstadt.

S7/S4 Bühl (Baden) (5:45 Uhr) nach Karlsruhe Albtalbahnhof 
(6:30 Uhr, weiter als S4 nach Eppingen)
Am 28. Oktober beginnt dieser Zug erst in Baden-Baden (5:57 Uhr). 
Der Abschnitt von Bühl nach Baden-Baden entfällt. Ein Ersatzver-
kehr zwischen Bühl und Baden-Baden wird eingerichtet.

Beginn der Winterzeit
In der Nacht vom 26. Oktober 
auf den 27. Oktober 2024 (3 Uhr) 
beginnt wieder die Winterzeit.

Die Uhren werden um eine Stunde 
zurückgestellt!

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Erfolgreicher Antrag zum „Waldquartier“ im Silberstreifen
Wir freuen uns sehr, dass im Gemeinderat letzte Woche ein 
Antrag Erfolg hatte, den wir gemeinsam mit SPD, ULR und 
BfR zum geplanten „Waldquartier“ im Silberstreifen gestellt 
haben. Der ehemalige Standort der Firma Bruker-Physik ist 
mittlerweile in Besitz der Familienheim Karlsruhe, welche 
das Areal als Mischgebiet aus Gewerbe und Wohnen gestal-
ten möchte. Ein städtebaulicher Vertrag zwischen der Stadt 
Rheinstetten und dem Vorhabensträger ist Grundlage für die 
Zusammenarbeit im Planungsprozess. Es ergibt sich dadurch 
noch kein Anspruch auf Umsetzung des Vorhabens, welches 
wir GRÜNE zum aktuellen Zeitpunkt kritisch sehen.
Grund genug aber, schon frühzeitig zentrale Themen mitzu-
denken. Auf unsere Initiative hin sind jetzt ein ambitionierte-
res Ziel zum sozialen Wohnen, die Berücksichtigung sozialer 
und infrastruktureller Aspekte sowie eine Vorgabe zu den 
ökologischen Ausgleichsmaßnahmen Bestandteil des Vertra-
ges, den die Stadt nun mit dem Vorhabensträger zu verhan-
deln hat. Ein Projekt dieser Dimension kann keinesfalls ohne 
eine umfassende Betrachtung der Rahmenbedingungen und 
Auswirkungen auf den Weg gebracht werden. Wie soll es um 
die Mobilität der Bewohner*innen bestellt sein? Wo sollen 
Kinder zur Schule gehen? Wo besteht Raum zur Begegnung? 
Wie kann die Umweltverträglichkeit garantiert werden? Diese 
und weitere Fragen müssen geklärt sein, um weitere Schritte 
zu gehen.

Ihre GRÜNEN im Gemeinderat
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de 
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CDU-Kommunalinfo

Grundsteuerhebesatz gesenkt - 
keine Erhöhung der Gewerbesteuer
Der Gemeinderat musste nach der Grundsteuerreform des Landes-
gesetzgebers die Hebesätze neu festsetzen. Die Reform führt zu 
Verschiebungen in der Steuerbelastung je nach Bebaubarkeit der 
Grundstücke für die Eigentümer und mittelbar über die Nebenkos-
tenabrechnung auch für die Mieter. Besonders belastet werden 
Eigenheimbesitzer. 

Dies ist Folge der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts, 
wonach die bisherige Grundsteuerbemessung verfassungswidrig 
war. Die Stadt hat auf die dadurch bedingten Veränderungen kei-
nen Einfluss. Die CDU-Fraktion hat schon früh deutlich gemacht, 
dass die Stadt an dieser Reform nicht „verdienen“ soll. Das Steu-
eraufkommen insgesamt soll gleich bleiben und die Reform nicht 
als „Deckmantel“ für eine Steuererhöhung missbraucht“ werden. 
Dies ist erfolgt, in dem der Hebesatz für die Grundsteuer B von 360 
Prozentpunkten auf 200 gesenkt wurde.

Zugleich hat der Gemeinderat auch mit Unterstützung der CDU-Frak-
tion beschlossen, die Gewerbesteuer nicht zu erhöhen. Die wirt-
schaftliche Gesamtentwicklung auch in Rheinstetten ist nicht so, 
dass eine höhere Steuerbelastung des Gewerbes gerechtfertigt 
wäre. Ein Ausgleich zu Vorteilen bei der Grundsteuer für Gewer-
beimmobilien rechtfertigt auch keine Erhöhung. Dies würde nur 
neue Ungerechtigkeiten erzeugen, da Gewerbesteuer auch dann zu 
zahlen ist, wenn der Gewinn nicht auf einem Gewerbegrundstück 
erwirtschaftet wird.

Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Teresa Bistritz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, 
Andreas Rottner, David Schlager, Christian Spörl, Heinz Wöstmann

Bürger für Rheinstetten
 „Murks“
Von „Murks“ sprach der Herr Oberbürgermeister im 
Zusammenhang mit dem Antrag der BfR, Bürgerin-
nen und Bürger (Grundbesitzende und Mietende) 
um ca. 12% gegenüber dem Vorschlag der Verwaltung bei der neuen 
Grundsteuer B zu entlasten. Der Antrag der BfR zielte darauf ab, den 
Hebesatz für die Grundsteuer B auf 175 zu beschließen und zum Aus-
gleich den Hebesatz der Gewerbesteuer auf 425 zu erhöhen, was für 
die Gewerbesteuerpflichtigen eine Mehrbelastung von ca. 6% bedeu-
tet hätte. Nach den jetzt beschlossenen Hebesätzen (Grundsteuer B 
200, Gewerbesteuer 400) werden die ca. 1.000.000 qm Gewerbeflä-
chen in Rheinstetten künftig ca. 400.000 Euro weniger zur Grundsteu-
er beitragen. Die etwas mehr als ca. 2.000.000 qm mit Wohnungen 
bebauten Flächen werden demzufolge ca. 400.000 Euro mehr, also 
insgesamt ca. 2,4 Mio. Euro (bisher ca. 2 Mio.) Grundsteuer zahlen 
müssen. Der Herr Oberbürgermeister und die ihm hauptsächlich fol-
genden Fraktionen von CDU und SPD verlagern damit Kosten auf die 
Allgemeinheit und machen Wohnen für alle teurer. Die Verantwortung 
für die ursächlichen niedrigen Bodenrichtwerte der Gewerbeflächen 
liegen ebenfalls bei den oben genannten, da sie seit Jahrzehnten 
unsere Gewerbeflächen im Vergleich zu Wohnbauflächen zu Niedrig-
preisen verkaufen. Daran wird sich trotz bescheidener Erhöhung der 
Preise für Gewerbeflächen auch längerfristig leider wenig ändern. 
Übrigens stimmten auch die Fraktionen von ULR und Bündnis90/Die 
Grünen sowie die JL dem Verwaltungsvorschlag zu. Wer hier „herum 
murkst“ können Bürgerinnen und Bürger selbst entscheiden.
Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN (BfR) treffen sich am Montag, 
11. November 2024 gegen 18:30 Uhr in der Alten Schule, Hauptstra-
ße 2 in Forchheim, um sich mit weiteren Themen der Rheinstettener 
Kommunalpolitik auseinander zu setzen. 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck im 
Gemeinderat vertreten.
Weitere Informationen unter: www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de 
(Tel.: 07242/5633)

Bebauungsplan Waldquartier auf dem ehemaligen Bruker-Areal
Nach der Veräußerung des Bruker-Areals wurde vom Vorha-
benträger eine Vorlage für einen vorhabensbezogenen Bebau-
ungsplan zur Nachnutzung entwickelt. Dieser sieht sowohl eine 
gewerbliche, als auch eine Wohnbaunutzung vor. Hierzu muss 
zunächst der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Akazienweg“ 
durch die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Waldquartier“ geändert werden. Vor der Einleitung dieses 
Verfahrens müssen jedoch die Interessen der Stadt Rheinstetten 
durch einen städtebaulichen Vertrag gesichert werden.
Die Stadt Rheinstetten verlangte hierzu vom Vorhabenträger die 
Durchführung der Maßnahme und die volle Kostenübernahme. 
Zusätzlich sollte die Sicherung des sozialen Wohnungsbaus, 
der Beteiligung der Einwohner des Ortsteils und die Haftungsbe-
schränkung für die Stadt geregelt werden.

Auch der SPD-Fraktion ist eine Folgenutzung des Areals wichtig.
Jedoch haben wir in einem gemeinsamen Antrag mit der ULR, den 
Grünen und der BFR die Forderungen hierzu präzisiert.
1.	 Der Mietpreis für den sozialen Wohnungsbau soll für 20 % der 

Wohnungen im Mietwohnungsbau 33 % unter dem üblichen 
Mietpreis für 30 Jahre festgeschrieben werden. (Dies ent-
spricht auch unserem Antrag aus dem Jahr 2021).

2.	 Sämtliche Ausgleichsmaßnahmen sind auf dem Areal zu er-
bringen.

3.	 Vom Vorhabenträger ist ein Quartierskonzept für die soziale 
Infrastruktur zu entwickeln.

Die daraus resultierenden Kosten sind ebenfalls vom Vorhaben-
träger zu übernehmen. Mit diesem Zusatz wurde die Unterzeich-
nung Vertrag vom Gemeinderat beschlossen.

Ihre Stadträte und Stadträtin der SPD-Fraktion
Gerhard Bauer, Christine Gerstner, Stefan Kungl und Jan Lepper

Seniorenbeirat

ReparaturTreff Rheinstetten - Rikscha
Gründungstreffen 
ReparaturTreff in Rheinstetten 
Wie bereits mehrfach angekündigt, 
plant der Seniorenbeirat Rheinstetten 
die Gründung eines ReparaturTreffs.
Wir wollen die Kultur der Reparatur 
beleben und damit der Wegwerfmen-
talität entgegenwirken. 
Defekte Gegenstände sollen nicht 
mehr automatisch durch neue ersetzt, sondern unentgeltlich 
(außer Material) wieder nutzbar gemacht werden. Das macht 
den Reparateur zufrieden, der Eigentümer spart Geld und schont 
Ressourcen.

Das Gründungstreffen findet am 
Samstag, 26.10.2024, um 11:00 Uhr,
in unseren Räumen in der Rappenwörthstr. 51, 3. OG. 
in Rheinstetten statt.
Fahrstuhl ist vorhanden.
An diesem Termin wollen wir Details zum Betrieb des Reparatur-
Treffs besprechen, Ihre Vorstellungen kennenlernen und auch 
Ihre Fragen beantworten. 
Haben Sie Interesse bei uns mitzuarbeiten, dann sind Sie herz-
lich eingeladen.
reparaturtreff@rheinstetten.de 
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Auch in den kälteren Jahres-
zeiten bleibt unsere
E-Rika nicht in der Garage.
An schönen Tagen können 
Sie unsere E-Rika buchen und 
mit unseren ehrenamtlichen 
Fahrern die herbstliche Land-
schaft genießen.
Die Fahrten sind kostenlos 
und können online gebucht 
werden.
Zusätzlich gibt es die Möglich-
keit unsere E-Rika telefonisch 
über die Stadtverwaltung zu 
buchen.
rheinstetten.de/rikscha oder
07242 9514519
Wir freuen uns auf Sie

Ihr Seniorenbeirat Rheinstetten
seniorenbeirat@rheinstetten.de

Ambulante Rehabilitation

Die ambulante Behandlung oder auch ambulante Rehabilitation 
ist ein Angebot für Menschen mit einer Abhängigkeitserkrankung 
von Suchtmitteln (Alkohol, Medikamente, illegale Drogen) und/
oder von Glücksspiel. Sie stellt unter bestimmten Voraussetzun-
gen eine Alternative zu einer stationären Entwöhnungsbehand-
lung in einer Fachklinik dar.
Der ambulante Rahmen bietet die Möglichkeit, den eigenen All-
tag weiterzuführen und Unterstützung für eine dauerhafte und 
zufriedene Abstinenz von Suchtmitteln bzw. von Glücksspiel zu 
erhalten.
Vor Beginn einer ambulanten Suchtbehandlung findet eine Be-
ratungsphase statt. Bereits da streben wir mit Ihnen die Freiheit 
von Ihren Suchtmitteln oder Ihrem Glücksspielverhalten an. 
Gelingt dies, dient die ambulante Behandlung der Stabilisierung 
der Abstinenz, dem Erkennen und Verstehen der Hintergründe 
Ihrer Sucht sowie der therapeutischen Aufarbeitung. Zudem ent-
wickeln wir mit Ihnen gemeinsam Maßnahmen zur Verhinderung 
von Rückfällen und auch einen Notfallplan, sollte es doch dazu 
kommen.
Grundlage der ambulanten Behandlung bilden wöchentliche 
Einzel- und Gruppengespräche in unserer Einrichtung und eine 
Vereinbarung zur Abstinenz von Suchtmitteln.
Es besteht auch die Möglichkeit der Kombinationsbehandlung, 
bei der vorab eine mehrwöchige stationäre Therapie in einer 
Fachklinik zur Erreichung und Stabilisierung der Abstinenzfähig-
keit erfolgt.
Ambulante Leistungen zur Rehabilitation werden von den Ren-
ten- und Krankenversicherungen bezahlt und für einen Zeitraum 
von bis zu 18 Monaten bewilligt. In der Regel dauert eine ambu-
lante Behandlung zwischen 6 und 12 Monaten.
Die ambulante Rehabilitation in unserer Beratungsstelle wird 
von erfahrenen Mitarbeiter*innen mit entsprechender suchtthe-
rapeutischer Zusatzqualifikation durchgeführt. Die medizinische 
Betreuung ist durch unsere Einrichtungsärztin sichergestellt.
Nehmen Sie daher gerne unverbindlich Kontakt mit uns auf uns 
vereinbaren Sie einen Termin.

Kontakt:
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305

Beirat für Menschen mit Behinderung
Inklusionscafé am 25.10. abgesagt!
Liebe Rheinstettener, 
leider muss unser Inklusionscafé am kommenden Freitag aus-
fallen. Das Café hat noch geschlossen. Wir werden informieren, 
wann wir wieder durchstarten. 
Wer das Café Wonkas durch den Kauf eines Gutscheins unterstüt-
zen möchte, der kann sich gerne an uns wenden - 
Telefon: 0151 16516816.
Wir danken für euer Verständnis, hoffen auf einen guten Gut-
scheinverkauf und freuen uns, euch bald wiederzusehen. 
Eure Sprecher des Beirats für Menschen mit Behinderung 
Alexander Lang und Andreas Held
behindertenbeirat@rheinstetten.de

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Am Freitag, 25.10.2024 ist wieder Kinder-JoZe
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Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 
Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)
Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr 	 Kinder-Joze (monatlich) 		
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Vorweihnachten steht vor der Tür - Spielsachen sind 
gefragt - doch wie werden sie hergestellt?
Da herrscht in der Spielzeugbranche Hochbetrieb. Für die 
Beschäftigten in den Spielzeugfabriken bedeutet das aber 
noch mehr Überstunden. Untersuchungen von CIR (Christliche 
Initiative Romero) haben Missstände in den Spielzeugfabriken 
immer wieder aufgedeckt. Der neue Bericht beschäftigt sich mit 
den jetzigen Bedingungen in den Spielzeugfabriken. Aber diese 
Untersuchungen werden immer gefährlicher. Die meisten Spiel-
zeuge werden in China hergestellt. Dort steigen die Lohnkosten. 
Darum machen sich die großen Firmen auf die Suche nach billi-
geren Standorten. Fündig werden sie in Vietnam, Mexiko oder in 
Osteuropa. Da spielt es keine Rolle, ob die Ostblockländer EU 
- Mitglieder sind. 

Zwischenfälle bei verdeckten Ermittlungen in China 
2019 und 2020 wurden verdeckte Ermittler enttarnt und von der 
Polizei bedroht. Ein Ermittler musste sogar so schnell wie möglich 
das Land verlassen. CIR hat danach die Untersuchungen in Chinas 
Spielzeugfabriken eingestellt. Das persönliche Sicherheitsrisiko 
ist für die Aktivisten und ihre Familien zu groß geworden.

Vietnam - die neue Spielwiese der Spielzeugindustrie
Hier sind die Lohnkosten billig, beste Bedingungen für Investi-
tionen der Unternehmen. Doch auch in Vietnam sind verdeckte 
Ermittlungen zu gefährlich: Auf der Rangliste der Pressefreiheit 
befindet sich Vietnam derzeit auf Platz 178 von 180 Ländern. 
Regierungskritik zieht schwere Strafen nach sich. Auch die To-
desstrafe wird im Land noch vollstreckt. Darum hat CIR keine 
eigenen Ermittlungen durchgeführt, sondern Kontakt mit einer 
Nichtregierungsorganisation aufgenommen. Sie berichtet von 
unwürdigen Arbeitsbedingungen, vergleichbar mit China: Schi-
kanen für Frauen, insbesondere für schwangere Frauen und Sai-
sonarbeiter, unzureichender Arbeitsschutz und ein Mindestlohn, 
der nicht ausreicht.

Das Lieferkettengesetz als Schlüssel zur Lösung der Missstände? 
Ein Gütesiegel für Spielwaren? 
Erstmalig wurde im September 2023 ein Unternehmersiegel für 
Spielzeug vergeben. Der Plüschtierhersteller Heunec und der 
Hersteller von Konstruktionsspielzeug plasticant mobilo haben 
das Siegel nach eingehender Prüfung ihrer Lieferketten verliehen 
bekommen. Derzeit ist es das einzige Siegel seiner Art in der 
Spielzeugbranche. Die Fair Toys Organisation, die das Siegel ver-
gibt, besteht gleichberechtigt aus Mitgliedern der Industrie und 
Zivilgesellschaft. Das erhöht die Glaubwürdigkeit des Siegels. 
Es garantiert natürlich keine lückenlose ‚saubere‘ Lieferkette. 
Vielmehr sagt es aus, dass die Unternehmen in besonderem 

Maße bemüht sind, Menschenrechte und Umweltschutz in ihren 
Lieferketten umzusetzen. Ein Anfang ist gemacht. Wenn ich mir 
überlege, dass ich am Beginn meiner Agendaarbeit dieses Thema 
schon behandelt habe. Ich ließ mir ausreichend diesbezügliche 
Informationen schicken und verteilte sie an alle Kindergärten. 
Null Reaktion. (Quelle: Toys Report 2023 www.ci-romero.de/kritischer 
Konsum/produkte/spielzeug)

Produkte des Fairen Handels finden Sie bei der Raiffeisen - Wa-
rengenossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste un-
ter 07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AK EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Einladung Arbeitskreis Stadtentwicklung
Freitag, 25. Oktober, 19:30 Uhr, 
Rappenwörthstraße 51, drittes OG.
Wir besprechen die Geschäftsordnung der Lokalen Agenda 21, 
Stadtbäume, Hallenbad, Stadtjubiläum nächstes Jahr, Bebauung 
„Waldquartier“ Silberstreifen - Ausgestaltung der Bebauung, För-
derprojekt Innenstadtberatung, Rückeroberung des forchheimer 
Ortskerns - städtebauliche Erneurungsmaßnahme „Stadtmitte 
Forchheim“.

Engagement fördern, Ehrenamt stärken, Vereine entlasten - 
Bürokratie in der Ehrenamts- und Vereinsarbeit abbauen
Die CDU/CSU-Fraktion hat im Deutschen Bundestag dazu einen 
Antrag Drucksache 20/12982 eingebracht:
Ehrenamtler, die sich vielfach mit großer Leidenschaft in den un-
terschiedlichsten Vereinen organisieren und engagieren, leisten 
einen unschätzbaren Beitrag für unseren gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Rund 30 Millionen Menschen sind in Deutschland
in über 600.000 gemeinnützigen Vereinen ehrenamtlich aktiv. 
In Sport- und Kulturvereinen, Kirchen, Freiwilligendiensten, der 
Wohlfahrtspflege und vielen anderen Bereichen machen Ehren-
amtler das Zusammenleben jeden Tag ein Stück besser, gerechter
und lebenswerter. Besonders in ländlichen Regionen ist ehren-
amtliches Engagement eine tragende Säule für ein lebendiges 
und funktionierendes Gemeinwesen. Ehrenamtlern gebührt da-
für große Anerkennung. Gleichzeitig sehen sie sich zunehmend 
mit überbordender Bürokratie, staatlicher Regelungssucht und 
mangelnder Flexibilität konfrontiert. Ein typischer Verein muss 
durchschnittlich rund sechseinhalb Stunden pro Woche zur 
Bürokratiebewältigung aufbringen. Wo Ehrenamtler und Vereine 
einfach nur ihre Tätigkeiten für unsere Gesellschaft ausüben 
möchten, legt ihnen der Staat immer wieder bürokratische Fes-
seln an. Bei der Regulierung von Ehrenamts- und Vereinsarbeit 
muss sich der Staat daher wieder zurücknehmen. Stattdessen 
gilt es, das Ehrenamt stärker zu fördern und es attraktiver zu 
machen, im Verein zu arbeiten.

Förderprojekt Innenstadtberatung
Wie können wir auch die Ortskerne in Forchheim und Mörsch 
wiederbeleben und sie für die Bürgerinnen und Bürger attraktiver  
machen? Dieser Frage geht das Förderprojekt Innenstadtberater 
der Industrie- und Handelskammer nach. Gefördert durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg unterstützt die IHK Karlsruhe in Kooperation mit dem 
Regionalverband Mittlerer Oberrhein die Stadt Rheinstetten bei 
der (Wieder-) Belebung ihrer innerstädtischen Ortszentren.
Ziel ist es, innerstädtische Akteure zu vernetzen und gemeinsam 
mit ihnen Projekte und Maßnahmen zur Stärkung der Innenstadt 
zu erarbeiten, um die Attraktivität der Ortszentren zu sichern. 
Zielgruppe sind dabei Einzelhändler und Gastronomen, Gewerbe-
vereine, Stadtmarketing, Wirtschaftsförderung und Stadtplanung.

Stadtbetrieb und Stadtgärnerei im Einsatz
Ein Dank und Lob möchten wir dem Stadtbetrieb und den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtgärtnerei aussprechen. 
Vielen Dank für die neu angelegte Grünfläche am Hochhaus 
Vogesenstraße und den (noch) vorhandenen Wohnmobil-Park-
plätzen.
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Wir hätten eine Anregung, einen Wunsch: eventuell zwei Sitzbänke 
anbringen - Standortvorschlag: bei den Praxen und bei der neu 
bepflanzten Fläche und dem Baumstandort. Siehe Bilder.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Waldquartier“ Silberstreifen
Wir waren am Dienstag in der Gemeinderatssitzung. Der städte-
bauliche Vertrag wurde gebilligt. Bei unserem nächsten Treffen 
sprechen wir über die Ausgestaltung der Bebauung.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Ansprechpartner ADFC
Wie jeden letzten Freitag im Monat findet am 25.10 2024 die 
nächste Critical Mass in Karlsruhe statt. Die CM startet um 18.00 
Uhr am Kronenplatz. Wir können gerne als Gruppe nach Karls-
ruhe fahren. Falls daran Interesse besteht, einfach eine kurze 
Nachricht an die unten stehende Mail-Adresse.
Weiter Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/.
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Aufwertung der unteren Vogesenstraße - 
mit mehr Sicherheit für Radfahrer!
Nach den optischen Verschönerungsaktionen durch Grüngestal-
tung verschiedener Flächen in der unteren Vogesenstraße bei der 
Schwarzwaldschule, beim Kindergarten, den Praxen und dem 
Cafe mit Außengastronomie, sollte nun auch die Verkehrssituati-
on in dieser - schon teilweise durch „Inseln“ verengte Zone - vor 
allem für den „Schulverkehr“- noch sicherer gemacht werden! 
Die zur Zeit vorgeschriebenen 30km/h sind dort ja eh zu schnell, 
bei Gegenverkehr und auch durch Lkws, gibt es oft Probleme! Es 
sollte auf jeden Fall ein Durchfahrtsverbot für letztere (über 7,5 t) 
vorgeschrieben werden!
Wegen des Schüler- Radverkehrs - der ja auch gefördert werden 
soll (Grund ist auch der Abbau der „Helikopter-Fahrten“!) wäre 
die Einführung einer Fahrradstraße eine Überlegung wert- auch 
in Abschnitten der umliegenden Straßen (Friedrichstraße von 
der Ortsmitte her, untere Schwarzwaldstraße und zumindest die 

Absicherung der Einmündung in die Kastenwörthstraße sollte 
mit einbezogen werden, wegen der besseren Einsicht (parkende 
Wohnmobile).
In Mörsch - Richtung Schulzentrum - gibt es verschiedene Straßen-
züge, die erfolgreich - auch ohne Einsprüche und größere Kosten 
- zur Fahrradstraße erklärt wurden - bereits vor einigen Jahren! 
Die Wohnmobil- bzw. Anhänger-Parkplätze vor der Kastenwörth-
straßen-Eimündung müssen unbedingt in Pkw-Plätze umge-
wandelt werden (siehe oben - „neues Parkraumkonzept“!) Die 
Befüller- und Entleerer-Fahrzeuge des Altkleiderbehälters müs-
sen zur Zeit unmittelbar auf der Fahrbahn, vor der Kurve, parken! 
Das müsste dem Kommunalen Ordnungsdienst eigentlich auch 
schon aufgefallen sein! Auf der anderen Straßenseite, nach der 
neuen Grünfläche, zur Einmündung der Bienwaldstraße hin, sollte 
ein Parkverbot eingerichtet werden, gegenüber (später auch 
an der genannten Stelle!) gibt es ja genügend Pkw-Parkplätze  
neben der Fahrbahn!

Der ADFC-Fahrradklima-Test 2024
Vom 1. September bis 30. November können Radfahrer:innen 
bewerten, wie die Fahrradfreundlichkeit in Städten und Gemein-
den ist.
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad Club e. V. will wissen: 
Macht das Radfahren vor Ort Spaß oder ist es stressig?
Beim ADFC-Fahrradklima-Test wird der Radverkehr vor Ort bewer-
tet und Hinweise zur Verbesserung des Radfahrens gegeben.
Durch die Teilnahme am ADFC-Fahrradklima-Test 2024 machen 
Sie Ihre Meinung zum Radfahren deutlich: Sie bewerten ver-
schiedene Aspekte des Radfahrens und ob es für Sie Spaß oder 
Stress bedeutet.
Erzählen Sie auch Freund:innen und Familie davon. Denn: Je 
mehr Menschen am ADFC-Fahrradklima-Test teilnehmen, desto 
aussagekräftiger sind die Ergebnisse!
Textquelle: ADFC-Mitteilung
Um in die Wertung zu kommen, sind 50 Teilnehmer:innen nötig. 
Am 15.10.2024 waren es bereits 33 Personen, die online teil-
nahmen. (Abrufbar unter: https://fahrradklima-test.adfc.de/
ergebnisse#c147170).
Neben der Online-Teilnahme (fkt.adfc.de) kann man auch einen 
Fragebogen ausfüllen. Fragebögen finden Sie im Bürgerbüro der 
Stadt Rheinstetten. Die ausgefüllten Bögen können Sie dort ein-
fach liegen lassen.

Einladung Arbeitskreis Mobilität & Verkehr
Freitag, 25. Oktober, 19:45 Uhr, 
Rappenwörtstraße 51, drittes OG

Arbeitskreis Mobilität & Verkehr - 
Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 25.10. - 31.10.2024
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: Freitag, 25.10.2024 
(bei 14-täglicher Abfuhr) 

Wertstoffabfuhr 
Mittwoch, 30.10.2024

Bioabfall
660 l Container: Donnerstag, 31.10.2024

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. Er-
innerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung, 
Reklamation und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im 
Android Play Store verfügbar.
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de350

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

-	 1 elektrischer Gardol-Rasenmäher, 
	 Tel. 0160 /7631288

-	 1 Brotbackautomat, H 0,20 x B 0,34 m, weiß, 
	 Marke Kenwood, 
	 Tel. 0721/519848

Sonstiges

-	 1 halber Kubikmeter sandige Gartenerde 
	 mit ein paar Steinen bis 3 cm Größe, 
	 Tel. 07242/4590

-	 2 Tapeziertische, Blumentöpfe, Vasen, Werkzeug, Damen 
Ski 1,40 m, div. Haushaltsartikel aus Wohnungsauflösung, 
Tel. 0176/30654112

-	 2 grüne Metall-Gartenpfosten, Höhe 1,75 m mit Halterun-
gen für Spanndrähte, neuwertig, ein Schalenkoffer Delsey, 
dunkelgrau 0,67 x 0,48 m, sehr gut erhalten, 

	 Tel. 0721/519583

-	 Fachbücher: NLP, Coaching für Führungskräfte, 
	 Zeitmanagement, Gewaltfreie Kommunikation, 
	 Tel. 0172/6336579

-	 2 große Clivia Pflanzen, 
	 Tel. 07242/7339

-	 1 Orgel, sehr gut erhalten, 
	 Tel. 07242/2577411

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Ge-
genstände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die 
„Sperrmüllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
für die 44 Kalenderwoche sind bis Montag, 28.10.2024, 
10 Uhr möglich.

Möbel

-	 1 Sideboard, Front massive Kernbuche, B 1,82 x T 0,42 x H 0,82 m,  
3 Holztüren, eine Vitrine, Front massive Kernbuche, B 1,05 x  
T 0,42 x H 1,91 m, 2türig, eine Vitrine Front massive Kernbu-
che, B 0,52 x T 0,42 x H 1,91 m, 1türig, Tür mit Glaseinsatz, 

	 Tel. 07242/5245

-	 Billy Regale, weiß, 2,00 x 0,80 x 0,28 m, ein Glas-Couch-
tisch, Füße chrom schlicht, Nierenform, 1,20 x 0,85 x 0,40 
m, ein Bett mit Nachttisch 1,20 x 2,00 m Rahmen antha-
razit mit Rost, ein älteres Damenfahrrad, funktionsfähig 
mit Korb, ein Weber Kugel-Holzkohlengrill, 0,47 m, guter 
Zustand, ein Plasma Fernseher Panasonic, 0,80 m, ein Feu-
erkorb, schwarz, ungebraucht, eckig, 0,30 x 0,30 m, 

	 Tel. 0151/61457454 

-	 Babybett Marke Schardt, 1,40 x 0,70 m 
	 mit Matratze und Bettwäsche, 
	 Tel. 07242/6946

-	 Offenes Holzregal, B 1,0 m x T 0, 50 m, hoch variabel, 
	 Spiegelkleiderschrank 0,90 x 2,20 m, 
	 Tel. 07242/888

-	 Schwarzer Kleiderschrank mit Falttüren und 
	 dunklem Glaseinsatz, H 2,20 x B 2,00 x T 0,54 m, 
	 Tel. 0721/510854

-	 Hochwertiges und verstellbares Lattenrost, 
	 B 0,90 x H 2,00 m, mit passender, 
	 hochwertiger RÖWA Matratze, 
	 Tel. 0721/515128

-	 Schlafzimmer komplett, Couch blau mit Sessel, 
	 Tel. 0177/4598477

Elektrogeräte

-	 1 Kühlschrank, frei stehend, weiß, 
	 B 0,56 x H 0,87, funktionsfähig, 
	 Tel. 0721/519583

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch (Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 
und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Aufbau und Pflege von Social-Media-Profilen
Wollen Sie in den „Weiten des digitalen Ozeans“ einzigartig 
wirken? Bemerkt werden, von Ihren potenziellen Kunden? Ver-
bindung leben, mit Ihren Kunden und Fans?
Dieser Workshop ist der ideale Einstieg für Business-Starter, 
Selbständige und angehende Digital Creators, die ihre ersten 
Schritte in das Abenteuer Sichtbarkeit gehen. Erfahren Sie, wie 
Sie Ihre Kunden und Kundinnen auf Facebook und Instagram 
besser erreichen können.
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie Ihr Profil ansprechend 
gestalten können, wie Sie durch gute Vorbereitung Ihrer Inhalte 
und die Nutzung der richtigen Tools, Inhalte auf ihre Follower 
abgestimmt, ansprechend und vor allem zeitschonend kreieren. 

Seminarinhalt
-	 Dein Avatar
-	 Emotionalisierend Posten
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-	 Instagram/Facebook ansprechend gestalten 
-	 Tools für Content Creation 
-	 Post erstellen mit Canva*
-	 Reels erstellen auf und mit Instagram*
-	 Contentplan erstellen
*Bitte beachten Sie, dass der Schwerpunkt auf der Darstellung 
der verschiedenen Möglichkeiten liegt und in diesem Kurs nicht 
in die Tiefe eingetaucht werden kann.
Dienstag, 12.11.2024; 18.00 - 20.00 Uhr; 2 Termine; 43 €
Rheinstetten, Sitzungsraum Rappenwörth für Ehrenamt
Kursnr.: K501V500RN

Töpfern am Samstag mit Mama oder Papa und Kind (ab 3 Jahren)
Das Töpfern ist eine der ältesten Handwerkskünste der Welt, bei 
der man besonders intensiv die Verbundenheit zur Erde spürt. In 
diesem Kurs könnt ihr eure Kenntnisse der technischen, handwerk-
lichen und gestalterischen Grundlagen des Töpferns erweitern. Vom 
Modellieren bis zum Brennen, Glasieren und Bemalen beschäftigt 
ihr euch mit den einzelnen Arbeitsschritten und bekommt dabei 
viele Tipps und Tricks. So werdet ihr in der Arbeit mit Ton nach und 
nach immer besser und präziser und fertigt mit Hilfe der Kursleiterin 
euer erstes Kunstwerk an. Im Fokus dieses Kurses stehen verschie-
denartige Gegenstände. Dabei werdet ihr euch entspannen, eure 
Kreativität stärken und eure motorischen Fähigkeiten verbessern.
Die Materialkosten in Höhe von ca. 10 € pro Person werden nach 
Verbrauch berechnet und sind am ersten Kurstermin bei der 
Kursleitung zu bezahlen.
Samstag, 09.11.2024, 10.00 - 11.30 Uhr, 2 Termine, 18 €
Rheinstetten-Mörsch, Alte Hebelschule, Töpferraum
Kursnr.: K828V011RN

Bauch-Beine-Po - Problemzonen-Gymnastik
Auch gegen Problemzonen kann man etwas tun. Geradezu ideal 
ist die Kombination aus dem Fettverbrenner Aerobic und gezielter 
Problemzonen-Gymnastik. Kondition und Koordination werden 
gefördert, das Herz-Kreislauf-System wird nachhaltig gestärkt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, 
Matte und/oder Decke, Handtuch, Getränk
Mittwoch, 04.12.2024, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 Termine, 61 €
Rheinstetten-Mörsch, Pestalozzischule, Turnhalle
Kursnr.: K302V215RN

Deutsche Schrift lesen lernen
Können Sie das Kochbuch Ihrer Großmutter lesen oder ist das 
eher schwierig? Ältere Dokumente sind in Kurrent-Schrift, z. B. 
Sütterlin, geschrieben. Wer sich mit Heimat- oder Familienge-
schichte beschäftigt, kommt um das Lesen dieser Handschrift 
nicht herum. In diesem Lesekurs für Anfänger/innen lernen Sie 
die Buchstabenformen der Schrift kennen und üben das Lesen 
an handschriftlichen Dokumenten aus dem Stadtarchiv.
Donnerstag, 16.01.2025, 19.00 - 20.30 Uhr, 3 Termine, 28 €
Rheinstetten-Neuburgweier, Museum für Siedlungsgeschichte
Kursnr.: K405V001RN
Die neuen Kurse der Volkshochschule werden nach den Sommer-
ferien im September beginnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich.
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Rheinstettener Schulen allgemein

Damit man uns auch gut sehen kann 
Strahlende Augen erfüllten den Raum, als am Ende der Ernte-
dankfeier der Pestalozzi-Grundschule Herr Bodrogi, Herr Burkart 
und Eheleute Ruhl von der Bürgerstiftung Rheinstetten jedem 
Erstklässler eine leuchtende Kappe überreichten. Im Gepäck hat-
ten sie aber auch noch viele weitere Kappen, sodass alle Rhein- 
stettener Erstklässler und Kinder der Grundschulförderklasse 
bestens für den Straßenverkehr ausgestattet sind.
Ein herzliches Dankeschön an die Bürgerstiftung für die tolle 
Idee und die großzügige Spende. 

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim + Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten, Steinmauern.

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 44 Montag, 28.10.2024, 12.00 Uhr
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Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort  
Albert-Schweitzer-Schule

Eine neue Sportart ausprobieren und kennenlernen - Badminton
Diesen Oktober wurden alle vier vierten Klassen der Pestalozzi- 
Grundschule mit Standort Albert-Schweitzer-Grundschule zu ei-
ner Schnupperdoppelstunde Badminton eingeladen. Jessica und 
Marcel, zwei Mitglieder des TV Mörschs, erwarteten uns voller 
Elan und begrüßten uns mit einer kurzen Einführung und einer 
Vorführrunde Badminton. 

Spätestens da waren die Kinder Feuer und Flamme und konnten 
es kaum erwarten, die Schläger selbst in die Hand zu nehmen. 
Nach einer Runde Aufwärmen ging es dann auch direkt an unter-
schiedlichen Stationen los. Die Kinder konnten ihre Fähigkeiten 
am Schläger testen, indem sie die Federbälle durch Reifen oder 
in Kästen schossen, mit einem Luftballon das Schlagen übten 
oder direkt mit einem Partner oder einer Partnerin im Badminton-
feld starteten. 

Die Zeit verging wie im Flug und am Ende kam die Frage auf, wann 
wir das nächste Mal zum Badminton gehen würden. 
Vielen Dank an den TV Mörsch für die Organisation durch Alexan-
der Kunze und für den sportlichen und beeindruckenden Vormit-
tag durch Jessica Krey und Marcel Weigel. 
Hoffen wir, dass viele Kinder das Angebot, auch mal in der Frei-
zeit vorbeizukommen und zu schnuppern, annehmen. 
L. Schindler

Kindergarten Sonnenblick

Einweihung des neu gestalteten Hofes der katholischen 
Kindertagesstätte Sonnenblick
Am Sonntag, 13. Oktober 2024, feierte die katholische Kinder-
tagesstätte Sonnenblick in Forchheim die Einweihung ihres neu 
gestalteten Hofes. Bei herbstlicher Dekoration und schöner At-
mosphäre konnten die Kinder den neu gestalteten Außenbereich 
bei einer spannenden Hof-Rallye erkunden. An verschiedenen 
Spielstation hatten sie die Gelegenheit, den Hof auf spielerische 
Weise neu kennenzulernen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Es gab 
herbstliche Kürbissuppe, traditionelle Maultaschen mit Kartoffel- 
salat sowie Currywurst mit Pommes - alles vom Clubhaus der 
Sportfreunde. Die Eltern der Kita Sonnenblick trugen mit einer 
großen Auswahl an Kuchen und Muffins zu einem reichhaltigen 
Kuchenbuffet bei. Die Einnahmen aus dem Verkauf von Kaffee 
und Kuchen sollen für neue Fahrzeuge für die Kinder verwendet 
werden.
Der offizielle Teil der Feier wurde durch Frau Weiß-Fitterer, Leitung 
der Kita Sonnenblick, eröffnet. Dabei galt ihr besonderer Dank 
dem Gartenbauarchitekturbüro SETUP und der Gartenbaufirma 
Bau und Grün für die überaus tolle Planung und die kompetente 
Umsetzung in die Tat. Es schlossen sich die Reden unseres Ober-
bürgermeisters, Herrn Schrempp, und unseres Pfarrers, Herrn 
Fritz, an. Beide fanden wertvolle Worte, um die Bedeutung des 
Tages und des neuen Hofes zu unterstreichen. Auch die Kinder 
der Kita trugen zum Programm bei: Neben Liedern berichteten 
fünf Kinder den Gästen stolz von den Umbauarbeiten und wie 
die Umgestaltung ablief. Der feierliche Abschluss wurde durch 
die Segnung des neuen Hofes durch Pfarrer Fritz mit Weihwasser 
gekrönt.
Wir möchten uns bei allen Helfer:innen bedanken, die dieses 
wunderschöne Fest ermöglicht haben. Dank ihrer Unterstützung 
können die Kinder ab sofort auf ihrem neuen, tollen Hof spielen 
und viele unvergessliche Stunden dort verbringen.
Die Kita Sonnenblick freut sich auf die kommende Zeit mit diesem 
besonderen Ort voller Leben und Lachen!
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Wort für die Woche

Zeit, für eine (Uhr-)Umstellung!
Sie haben es sicherlich schon mitbekommen, dass am kommen-
den Wochenende, also in der Nacht vom 26. auf den 27. Oktober, 
die Uhr zurückgestellt wird: Es beginnt die „Winterzeit“. Eine solche 
Umstellung, die faktisch 2019 vom Parlament der Europäischen 
Union abgeschafft worden ist, erleben wir - immer noch - zwei Mal 
im Jahr. Wir können uns natürlich darüber aufregen und Argumente 
für die eine oder gegen die andere Zeit sammeln. Ich finde jedoch, 
wir können diesen Einschnitt auch positiv sehen und diese Um-
stellung nicht nur auf unsere Uhren beziehen, sondern vielleicht 
auch auf unser Leben. Der Winter steht vor der Tür, vieles ändert 
sich. Wie kann ich mich innerlich umstellen, auf dunklere und vor 
allem kürzere Tage, kalte Temperaturen, weniger Menschen auf 
den Straßen? Was macht es mit meinem Alltag, meinen Routinen, 
meinem Umfeld und auch mit mir ganz persönlich? Wo tanke ich 
Kraft, was bringt mich zum Leuchten, wo finde ich jetzt Wärme und 
Geborgenheit? Wo hat Gott Platz in dieser Veränderung? Während 
Sie vielleicht ganz individuell diese Fragen für sich beantworten, 
eine Tasse Kaffee oder Tee genießen, auf den Bus warten oder die 
Vorbereitungen für das anstehende Wochenende durchgehen, 
vergeht Zeit. Daran können wir nichts drehen, nichts umstellen. 
Die Zeit lässt sich auch nicht davon beeindrucken, dass die Uhren 
umgestellt werden. Sie vergeht genauso wie zuvor: ganz subjek-
tiv mal schneller und mal langsamer. In unserem Gesangbuch 
befindet sich das Lied „Meine Zeit steht in deinen Händen“. Als 
Christ*innen dürfen wir darauf vertrauen, dass Gott da ist. Dass 
Gott Geborgenheit schenkt, Gott alles wenden kann, wie es in dem 
Lied weiter heißt. Vielleicht ermutigt die Zeitumstellung, etwas im 
eigenen Leben zu verändern, schlechte Gewohnheiten über Bord 
zu werfen, positiv in die Zukunft zu schauen, auf Gott zu vertrauen. 
Ich wünsche uns allen eine - angenehme (Zeit)-Umstellung, wie 
auch immer sie die „gewonnene“ Stunde nutzen werden. 
Nathalie Rudiger, Gemeindereferentin

Atempause für die Seele

Wir laden herzlich ein zum Meditativen Tanz am Montag, 28. Ok- 
tober, um 19.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum Neu-
burgweier (Schubertstr. 4). Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
geeignete Schuhe sind von Vorteil. (Susanne Winter)

Taizé-Gebet

 

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Fo = St. Martin Forchheim , Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier, 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Unsere Gottesdienste vom 25.10. - 03.11.2024
Freitag, 25.10.
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung 
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 

Samstag, 26.10. 
17.00 Uhr	 Mö	 Taufe von Mila Maria Lichtblau und 
		  Claire Helen Gerstner
18.30 Uhr	 Mö	� Monats-Seelenamt für Ingrid Rafiy, Elisabeth 

Waltenberger, Johanna Müller, Alexander 
Neu, Gabi Jäger, Hildegard Deck und Edwin 
Burkart sowie für die Verstorbenen des Ge-
sangvereins Bruderbund, mitgestaltet vom 
Gesangverein

		  Bruderbund - Missio-Kollekte

In der Nacht: Umstellung auf Winterzeit (1 Stunde zurück)
Sonntag, 27.10.: 
30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag der Weltmission
  9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		�  und Verstorbenen der Kirchengemeinde  

- Missio-Kollekte
10.00 Uhr	 Neu	 Wort-Gottes-Feier, gestaltet von 
		  der Frauengemeinschaft - Missio-Kollekte
11.00 Uhr	 Si	 Eucharistiefeier - Missio-Kollekte
14.30 Uhr	 (Mö)	 Krankensalbungsgottesdienst 
		  im Gemeindehaus St. Ulrich - Missio-Kollekte
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé- Gebet
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Montag, 28.10.: Hl. Simon und Hl. Judas
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft

Dienstag, 29.10.
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 30.10.
16.30 Uhr	 (Fo)	 Eucharistiefeier in der 
		  Lamm-Gottes-Kapelle 
		  (Seniorenzentrum St. Martin)
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 31.10.: Hl. Wolfgang
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
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Freitag, 01.11.: Allerheiligen
10.00 Uhr	 Mö	� Zentraler Festgottesdienst zu Allerheiligen 

und Allerseelen für die Lebenden und 
Verstorbenen der Kirchengemeinde, mit-
gestaltet vom Kirchenchor - Kollekte für die 
Priesterausbildung in Osteuropa

14.00 Uhr	 (Mö)	� Gräberbesuch auf dem Friedhof, mitgestal-
tet vom Harmonika-Spielring Mörsch

14.00 Uhr	 (Fo)	 Gräberbesuch auf dem Friedhof, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
14.00 Uhr	 (Neu)	 Gräberbesuch auf dem Friedhof
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung 
18:00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet

Samstag, 02.11.: Allerseelen
18.30 Uhr	 Fo	� Ökumenisches Totengedenken der Forch-

heimer Vereine, mitgestaltet vom Harmoni-
ka-Spielring Forchheim

Sonntag, 03.11.: 31. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde sowie die 
Verstorbenen des Harmonika-Spielrings Neu-
burgweier, mitgestaltet vom Oldie-Orchester 
des Harmonika-Spielrings Neuburgweier

10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Fo	� Wort-Gottes-Feier mit den Kindergärten St. 

Elisabeth und Sonnenblick
17:30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Fernsehgottesdienste 
- 	Sonntag, 27.10.2024, um 9.30 Uhr im ZDF 	  

(katholisch, Fazenda da Esperança Gut Neuhof)
- 	Sonntag, 03.11.2024, um 9.30 Uhr im ZDF 	  

(katholisch, St. Margarethen Burgenland)

Einladung zum Krankensalbungsgottesdienst
Zum Sonntagsgottesdienst mit 
gemeinsamer Feier der Kranken- 
salbung am übernächsten Sonn- 
tag (27.10.) um 14:30 Uhr la-
den wir die Gemeinde, vor allem 
aber kranke und gebrechliche 
Menschen ein. Wir sind ganz 
bewusst im Gemeindehaus St. 
Ulrich wegen der besseren Er-
reichbarkeit und Barrierefreiheit (z. B. auch der Toiletten) und da-
mit wir im Anschluss an den Gottesdienst einfacher zusammen 
bleiben können, um miteinander Kaffee zu trinken. Auch lassen 
sich im Gemeindesaal besser geeignete Stellplätze für Rollstühle 
verwirklichen und die Stühle so stellen, dass das Sakrament der 
Krankensalbung bequem gespendet bzw. empfangen werden 
kann. Ein Gotteslob muss nicht mitgebracht werden, da es ein 
Liedblatt geben wird.
Sollte jemand Schwierigkeiten haben, alleine ins Mörscher 
Gemeindehaus zu kommen, möge man sich bitte bis spätes-
tens Freitag, 25.10., mittags im Pfarrbüro (Tel. 07242/3212) 
melden. Wir können zwar keinen qualifizierten Kranken- oder 
Rollstuhltransport zur Verfügung stellen, aber eine einfache 
Mitfahrgelegenheit lässt sich sicher organisieren. Wann bin ich 
eigentlich „krank genug“ für den Empfang der Krankensalbung? 
Das lässt sich nur schwer sagen, da Krankheit sehr individuell 
erlebt wird. Als Regel kann gelten, dass der Gesundheitszustand 
ernstlich angegriffen sein sollte bzw. dass Beschwerden über 
einen langen Zeitraum erlebt werden. Auch altersbedingte Ge-
brechlichkeit, psychische Probleme („Krankheit der Seele“) oder 
eine anstehende Operation sind Gründe für die Spendung des 
Sakramentes. Letztlich kann (und darf!) nur jeder Einzelne für 
sich entscheiden, ob es persönlich einen gerechten Grund gibt, 
die Krankensalbung zu empfangen - objektiv, von außen her ist 
das nicht zu beurteilen.
Allerheiligen und Allerseelen
Das Hochfest Allerheiligen feiern wir am 1. November mit einem 
zentralen Festgottesdienst um 10 Uhr in St. Ulrich Mörsch. Da 
wir unsere Verstorbenen in der großen Gemeinschaft der „Hei-
ligen“ glauben, zu denen eben nicht nur die bekannten Heilig-

gesprochenen gehören, feiern wir diesen Gottesdienst für alle 
im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder unserer drei Pfarr-
gemeinden - hierzu sind besonders die Angehörigen dieser Ver-
storbenen herzlich eingeladen! Am Nachmittag des 1. November 
halten wir wieder auf allen drei Friedhöfen Gräberbesuche ab, 
beginnend jeweils um 14 Uhr. Bitte bringen Sie zum Mitsingen 
und Mitbeten ein Gotteslob mit.

Erstkommunionvorbereitung 2025
Vor den Herbstferien sollten die Kinder der 3. Klassen in den 
Rheinstettener Grundschulen über den katholischen Religions-
unterricht einen orangefarbenen Einladungs-Brief für Ihre Eltern 
bekommen haben. Darin befinden sich auch Informationen zur 
Anmeldung für den Info-Elternabend am 14.11.2024.
Sollte bei Ihnen kein solcher Brief angekommen sein, obwohl 
Ihr Kind im kommenden Jahr zur Erstkommunion gehen möchte, 
oder sollte Ihr Kind in eine 3. Klasse außerhalb von Rheinstetten 
gehen, bitten wir um Kontaktaufnahme unter „erstkommunion@
kath-rheinstetten.de“ oder über unsere Pfarrbüros.

Frauengemeinschaft Neuburgweier 
Herzliche Einladung zu unserer Wortgottes-
feier am Sonntag, 27.10.2024, um 10.00 Uhr 
in der St.-Ursula-Kirche. Nähere Infos unter 
„Mitteilungen Neuburgweier“.

Gründungsvereinbarung für die künftige Pfarrei 	  
St. Martin Ettlingen beschlossen 
Am vergangenen Donnerstag trafen sich im Gemeindehaus St. 
Ulrich in Mörsch die Delegierten der reduzierten Vollversammlung 
aus den sechs Seelsorgeeinheiten Ettlingen-Stadt, Ettlingen-Land, 
Rheinstetten, Malsch, Waldbronn-Karlsbad und Marxzell 
(„VEG-Gremium“). 
Es war ein wichtiger und feierlicher Anlass - ein Meilenstein auf 
dem Weg zur neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen ist erreicht. Unter 
großer Beteiligung und intensivem, gemeinsamen Arbeiten in 
16 verschiedenen Arbeitsgruppen wurden die Ergebnisse in der 
Gründungsvereinbarung zusammengeführt. 
Sie gibt nun Auskunft darüber, wie die Diözesanstrategie vor Ort 
umgesetzt werden soll, in welcher Art und Weise die pastoralen 
Grundaufgaben erfüllt werden sollen und wie der organisatorische 
Rahmen der neuen Kirchengemeinde gestaltet ist.
In Anlehnung an die Botschaft des Namenspatrons unserer 
neuen Pfarrei, St. Martin, steht die Gründungsvereinbarung im 
Zeichen der vorbehaltlosen Begegnung mit den Menschen, der 
Hoffnung und Freude im Glauben und der Nächstenliebe, die 
sich im Teilen zeigt.

V. l. n. r.: Werner Stoll, Pfarrer Reinhart Fritz, Pfarrer Thomas  
Ehret, Doris Wesserling, Ingo Siegel und Jörg Sonntag) 
Einstimmig vom VEG-Gremium beschlossen, wurde die Grün-
dungsvereinbarung in feierlicher Atmosphäre von jeder Delegier-
ten und jedem Delegierten unterzeichnet. Für die Seelsorgeein-
heit Rheinstetten unterzeichneten Jörg Sonntag, Doris Wesserling 
und Ingo Siegel.
Die Gründungsvereinbarung wird nun dem Erzbischöflichen Or-
dinariat vorgelegt, das sie bis Ende des Jahres prüfen und aller 
Voraussicht nach auch genehmigen wird.
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BeNi-Treff
Am Donnerstag, 24.10., treffen wir uns wieder 
im Gemeindehaus St. Ulrich um 18.00 Uhr. 
Diesmal steht alles im Zeichen des Herbstes 
- und wir dürfen uns auf zwei Überraschungen 
freuen. Mehr wird nicht verraten! 
Herzliche Einladung!

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
 Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: „thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder per Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie dienstags von 15-17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Ilse Schorb, geb. 
Erben, 94 Jahre. Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Ange-
hörigen dem Gebet der Gemeinde.

Kolping-Theater
Wir laden ein zu den Aufführungen unserer Theater-
gruppe: am 02./03.11.2024 „Perlen vor die Enten“ 
und am 14./15.12.2024 „Der kleine Muck“. 
Über unsere Webseite 
www.kolpingsfamilie-forchheim.de können Karten gekauft wer-
den.

Ausblick: 
Gemeinsamer Gottesdienst 
mit unseren Kindergärten
Wie vor einigen Jahren schon 
werden wir am Sonntag,  
3. November, um 11 Uhr 
in unserer Pfarrkirche eine 
Wort-Gottes-Feier zusam-
men mit unseren Kinder-
gärten St. Elisabeth und 
Sonnenblick haben.
 
 
 

„Segen bringen - Segen sein!“
So lautet das Motto der Sternsinger. Kinder bringen 
in den Tagen um den 6. Januar in Rheinstetten die 
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr 
zu den Menschen. Beim Sternsingen machen auch 
die Kinder selbst wichtige Erfahrungen: In ihren Gewändern tre-
ten sie für die Rechte von Kindern überall in der Welt ein, sie er-
leben Gemeinschaft und leisten wichtiges soziales Engagement 
für Gleichaltrige weltweit. Um die Sternsingeraktion und sich 
untereinander kennen zu lernen gibt es dazu einen.

Sternsinger-Spieletag
... am Samstag, 23.11.2024, von 10.30 bis ca. 14.30 Uhr im 
Josefsheim (Rosenstr. 18) in Forchheim. Zum Thema Sternsingen 
gibt‘s für Kinder ab dem Grundschulalter lustige Spiele. Wir es-
sen, basteln und singen gemeinsam und schauen den Film zur 
aktuellen Sternsingeraktion. Meldet euch bis Freitag, 15.11., 
unter „sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de“ oder mit 
dem Formular aus dem Religionsunterricht an.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb 
der Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, 
der regelmäßig abgehört wird. Die Telefonseelsorge ist unter 
0800/1110111, 0800/1110222 oder 116123 (kostenfrei) rund 
um die Uhr zu erreichen!
Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ sowie donnerstags von  
15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch (von 9. bis 27. September ist 
Frau Rastert wegen Urlaub nicht erreichbar).
Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wurde Samuel Barth und werden 
Mila Lichtblau und Claire Gerstner in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen. Wir freuen uns und wünschen den Familien alles 
Gute und Gottes Segen.
Einladung zum Rosenkranzgebet im Oktober
Zum letzten Rosenkranzgebet im Oktober lädt die Frauengemein-
schaft am Montag, 28.10., um 18.00 Uhr in die St. Ulrich-Kirche ein.
Einladung zum Krankensalbungsgottesdienst am 27.10.
Bitte beachten Sie den Artikel oben unter der Rubrik „Kirchenge-
meinde“!
Einladung zum Wortgottesdienst
„Lebe in Frieden mit Gott, wie du ihn für dich begreifst.
Und was auch immer deine Mühen und Träume sind
In der lärmenden Verwirrung des Lebens -
Halte Frieden mit deiner eigenen Seele ...“
Wir laden Sie herzlich zur Wort-Gottes-Feier am Sonntag, 3. No-
vember, um 10 Uhr im Chorraum von St. Ulrich Mörsch ein. 
Im Evangelium ist die Rede von Gottesliebe, Nächsten- und 
Selbstliebe. In Texten und Liedern hinterfragen wir unterschied-
liche Gottesbilder und spüren der Frage nach, was Gott für uns 
bedeutet, wer unser Nächster ist und wie es mit der Selbstliebe 
aussieht.
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Endspurt im „neuen“ Kindergarten!
Am vergangenen Mittwoch wurden die Eltern und Erzieherinnen 
des Kindergartens St. Martin in einem Info-Elternabend über den 
Stand der Sanierungsarbeiten informiert. Anhand von Plänen 
und Fotos stellten die KiGa-Leitung und der Architekt Bernd  
Bistritz mit dem Bauleiter Thomas Knierim den aktuellen Stand 
vor.
Auch Franz Zuber, Leiter der Verrechnungsstelle, und der Bauaus-
schuss waren präsent, so dass gemeinsam Fragen und Anliegen 
der Eltern beantwortet werden konnten. Die Freude war groß, als 
verkündet wurde, dass die Arbeiten gut im Plan sind und wir mit 
einem Start im sanierten Kindergarten im Januar rechnen dürfen.

 

Krippenspiel - Musical 2024
Auch in diesem Jahr unsere schöne Krippenspiel-Tradition in  
St. Ulrich fortführen; dieses Jahr sogar als Musical! Geplant ist ein 
wunderschönes Stück mit dem Titel: „Der Stern von Bethlehem“. 
Um alle Spiel-Rollen besetzen zu können, bedarf es mindestens 
10 Kinder, die bereit sind, mitzuspielen. Ein Krippenspiel-Mu-
sical jedoch braucht zusätzlich auch einen Chor, der das Ganze 
musikalisch begleitet! Klar - die Schauspieler*innen dürfen wie 
immer auch mitsingen, wenn sie wollen. 
Aber diesmal wollen wir dafür eigens einen kleinen Kinder- und 
Jugendlichen-Chor auf die Beine stellen, den Doris Wesserling 
leiten und begleiten wird. Natürlich braucht es für ein solches 
Projekt auch Proben. Und weil unsere Kinder unter der Woche er-
fahrungsgemäß gut beschäftigt sind, liegen die Theater-Proben 
immer sonntags von 15.30 - 17.00 Uhr. 
Wir proben im Gemeindehaus St. Ulrich in Mörsch im großen 
Saal. Unser erstes Treffen ist am So., 24.11., um 15.30 Uhr. Dort 
werden auch die Rollen verteilt - und wie immer ist für jede*n 
etwas dabei - ein Verkündigungs-Engel, mehrere Sterne, eine 
Sternschnuppe sogar, Hirten, Maria und Josef, und erstmals 
auch: die drei Könige! 
Es gibt Rollen mit mehr Text und welche mit ganz wenig Text, also 
für jede*n etwas. Angezielte Altersgruppe sind die Grundschüler 
- natürlich auch und vor allem unsere Erstkommunikanten. Aber 
auch jüngere oder ältere Kinder könne gerne mitmachen.
Die Chorproben werden voraussichtlich an einem oder zwei 
Samstagvormittagen liegen - genauere Infos dazu folgen. Anmel-
dungen per Telefon erfolgen bitte übers Pfarrbüro Mörsch (3212), 
bzw. per E-Mail „moersch@kath-rheinstetten.de“ oder direkt bei 
„markus.mueller@kath-rheinstetten.de“. 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger 
Telefonisch 07242/939752, 
E-Mail: „nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch 

Patrozinium und Kirchweih 2024
Viele, viele Menschen 
haben dazu beigetragen, 
dass wir am vergangenen 
Sonntag das Patronats-
fest St. Ursula sowie den 
70. Jahrestag der Weihe 
unserer Pfarrkirche ge-
bührend feiern konnten, 
sowohl im Festgottes-
dienst als auch beim 
Gemeindefest: Ganz 
herzlichen Dank hierfür! 
(ausführlicher Bericht 
folgt).

Die Frauengemeinschaft 
Neuburgweier lädt ein

Habt Ihr denn heute 
schon gelächelt? 
Und wenn ja, wie oft? 
Seid ihr generell großzügig mit freundlichen Worten und Gesten, 
oder eher nicht? 
Warum wir generell mehr Freundlichkeit brauchen?
Dem wollen wir in unserem Gottesdienst einmal nachspüren.
Herzliche Einladung zu unserer Wort-Gottes-Feier am Sonntag, 
27.10.2024, um 10.00 Uhr in der St.-Ursula-Kirche!
Wir freuen uns auf viele freundliche Gesichter.
Herzliche Grüße, Eeure Frauengemeinschaft Neuburgweier
Krippenspiel - Musical 2024
Auch in diesem Jahr unsere schöne Krippenspiel-Tradition in St. 
Ulrich fortführen; dieses Jahr sogar als Musical! Geplant ist ein 
wunderschönes Stück mit dem Titel: „Der Stern von Bethlehem“. 
Um alle Spiel-Rollen besetzen zu können, bedarf es mindestens 
10 Kinder, die bereit sind, mitzuspielen. Ein Krippenspiel-Mu-
sical jedoch braucht zusätzlich auch einen Chor, der das Ganze 
musikalisch begleitet! Klar - die Schauspieler*innen dürfen wie 
immer auch mitsingen, wenn sie wollen. Aber diesmal wollen wir 
dafür eigens einen kleinen Kinder- und Jugendlichen-Chor auf 



Seite 24 Nr. 43/2024

die Beine stellen, den Doris Wesserling leiten und begleiten wird. 
Natürlich braucht es für ein solches Projekt auch Proben. Und 
weil unsere Kinder unter der Woche erfahrungsgemäß gut be-
schäftigt sind, liegen die Theater-Proben immer sonntags von 
15.30 - 17.00 Uhr. Wir proben im Gemeindehaus St. Ulrich in 
Mörsch im großen Saal. 
Unser erstes Treffen ist am So., 24.11., um 15.30 Uhr. Dort wer-
den auch die Rollen verteilt - und wie immer ist für jede*n etwas 
dabei - ein Verkündigungs-Engel, mehrere Sterne, eine Stern-
schnuppe sogar Hirten, Maria und Josef, und erstmals auch: die 
drei Könige! Es gibt Rollen mit mehr Text und welche mit ganz 
wenig Text, also für jede*n etwas. 
Angezielte Altersgruppe sind die Grundschüler - natürlich auch 
und vor allem unsere Erstkommunikanten. Aber auch jüngere 
oder ältere Kinder könne gerne mitmachen.
Die Chorproben werden voraussichtlich an einem oder zwei 
Samstagvormittagen liegen - genauere Infos dazu folgen. Anmel-
dungen per Telefon erfolgen bitte übers Pfarrbüro Mörsch (3212), 
bzw. per Mail „moersch@kath-rheinstetten.de“ oder direkt bei 
„markus.mueller@kath-rheinstetten.de“. 

Wochenspruch

„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ 
Die Bibel, Psalm 130, Vers 4 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 27. Oktober 
10.00 Uhr	� Gottesdienst in Forchheim mit Abendmahl und 

Taufe mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Mittwoch, 30. Oktober 
16.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 

Einladung zu den Reformationsgottesdiensten 
Donnerstag, 31. Oktober 
Der Gottesdienst „ Du meine Seele singe“ unseres Kirchenbe-
zirks Karlsruhe-Land findet in diesem Jahr um 19:30 Uhr in der 
Johanneskirche in Ettlingen statt. 
Die Predigt hält Dekan Dr. Martin Reppenhagen. 
Da aus Rheinstetten die Stadt Karlsruhe deutlich einfacher mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen ist laden wir auch herz-
lich zum Gottesdienst in der Stadtkirche Karlsruhe ein. Dieser 
beginnt um 20 Uhr. 
Die Predigt hält Dekan Thomas Schalla. 

Samstag, 2. November 
18.30 Uhr	� Ökumenisches Gedenken der Forchheimer Ver-

eine in der Sankt-Martin-Kirche Forchheim mit 
Pastoralreferent Thomas Eckerle und Pfarrer Se-
bastian Bauer-Hoffmann 

Sonntag, 3. November 
10.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in Forchheim 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Wochenplan 
Donnerstag, 24. Oktober 
  9:00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Baby (Mö) 
17:30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19:30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20:00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 

In den Herbstferien finden Gruppen und Kreise nur nach Abspra-
che mit den Leitungen statt. 

Worum geht es beim Abendmahl? 

Am Mittwoch vor der Konfi-Freizeit stimmten sich die Konfis auf 
das Thema Abendmahl ein. 
Mit Buchstabenkeksen legten sie die Worte, die wir jedes Mal 
vor dem Abendmahl hören. Auf der Freizeit überlegten sie: Wer 
ist eingeladen zum Tisch des Herrn? Und was bekommt man da 
- außer dem symbolischen Stück Brot und dem Schluck Saft oder 
Wein? Auf was dürfen wir hoffen? 
Jeder oder jede Einzelne der Jugendlichen hat einen Teller gestal-
tet und überlegt, wen er oder sie gern zum Abendmahl einladen 
würde und was er oder sie dem Gast wünscht. 
Es sind wunderschöne Kunstwerke entstanden und auch die 
Texte der Jugendlichen zeigen, wie sie sich mit der Frage ausein-
andergesetzt haben. 
Es war ein tolles Wochenende, auch wenn leider einige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden gefehlt haben. „Tolle Spiele, neue 
Freundschaften, tolle Gegend“ war unter anderem das Feedback. 
Auch gab es keine Beschwerden beim Essen, was ebenfalls von 
Jugendlichen gekocht wurde: Ein Riesen-Dank an unser Küchen-
team Jonas, Pascal und Beni! 
Und natürlich auch den anderen Teamern, die mit dabei waren: 
Jana, Jule und Valeria sowie Moritz, der gerade sein FSJ macht. 
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Tag der Sternenkinder in Rheinstetten 

Das Tabu zu brechen war unser Anliegen. Wir waren sehr erfreut, 
dass etliche Betroffene von jung bis alt, den Weg am 15. Oktober 
- dem offiziellen Tag der Sternenkinder - in das Gemeindezentrum 
in Mörsch gefunden haben. Obwohl jede für sich entscheiden 
durfte, ob sie ihre Geschichte teilen wollte oder nicht, erfuhren 
wir bereits im ersten Austausch wie unterschiedlich Trauer sein 
kann und wie unterschiedlich jede mit ihrem Schmerz lebt. Im 
Anschluss konnte jede ihre Trauer und ihren Schmerz in Kreati-
vität umwandeln und eine Kerze gestalten, die wir am Ende des 
überwältigten Abends an der Osterkerze entzündeten. Eines war 
allen am Ende klar: Wir brauchen einen sichtbaren Ort in unserer 
Stadt - auf dem Friedhof. Und dafür wollen wir uns einsetzen - 
gerade auch als Kirche. 

Musical 2024 
Auch wenn viele vielleicht noch gar nicht an Weihnachten den-
ken, auch in diesem Jahr wollen wir wieder die Kinder zu Wort 
kommen lassen und sie in unseren Gottesdiensten in Forchheim 
und Mörsch in den Mittelpunkt stellen. In Mörsch soll es dieses 
Jahr besonders um gemeinsame Werte und Demokratie gehen. 
Noch ist das Stück nicht geschrieben, denn dafür ist es wichtig 
zu wissen: Wer ist dabei? 

Wie auch im letzten Jahr wollen wir eher in kleinen Gruppen 
proben und so die Anzahl der Proben als auch die Länge für die 
Kinder reduzieren. 
Interesse? Dann komm am besten am Donnerstag, 24. Oktober, 
von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr zum Info- und Anmeldenachmittag 
ins Gemeindezentrum nach Mörsch! 
Die Tage für die Proben stehen noch nicht fest! 
Du möchtest dabei sein, hast aber am 24. Oktober keine Zeit? 
Dann schreib am besten gleich eine E-Mail an unsere Pfarrerin 
Ann-Kathrin Peters!  Sobald es in Forchheim los geht, erfährst du 
es genau hier. 

Krümelkirche mit Martinsumzug am 10. November 

Um 17 Uhr treffen wir uns im Garten neben dem Kindergarten 
Regenbogen. Mit Pferd und Reiter laufen wir Laterne und singen 
Martinslieder! Wir enden gemeinsam wieder im Garten: Teilen 
Brezeln und sind eingeladen zu Suppe und Getränk. 

Wann beginnt Konfi 3? 
Mit großer Freude nehmen wir wahr, dass 
unser Angebot die evangelische Kirche in der 
dritten Klasse besser kennenzulernen auf 
große Begeisterung stößt! 
Doch liebe Drittklässler - erstmal kommt Weihnachten und ihr 
seid herzlich eingeladen in Forchheim oder Mörsch bei unseren 
Weihnachtsstücken mitzumachen. 
Natürlich bekommt auch ihr Post von uns. Ihr müsst euch aber 
noch ein wenig gedulden! 

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Neuer Vorstand bei den Rheinstettener Grünen
Bei der Ortsverbandsitzung am 16.10.2024 wählten die Rhein- 
stettener Grünen einen neuen Vorstand: Natalie Rapka, Harry 
Schwarz, Ingrid Vornberger und Vaira Rapka (siehe Artikel in „Aus 
dem Stadtgeschehen“ im vorderen Heftteil).
Der neue Vorstand bietet somit sowohl Kontinuität durch erfahre-
ne Kräfte als auch neue Impulse. Einige neue engagierte Mitglie-
der brachten in den vergangenen Monaten viel frischen Wind in 
die Parteiarbeit.
Die Veränderungen an der Spitze der Grünen im Bund und die 
jüngsten Verschiebungen in der Parteienlandschaft beschäftigen 
auch die Rheinstettener Grünen. „Wir führen dazu aktuell viele 
interne Diskussionen,“ berichtet Ingrid Vornberger. „Klar ist, 
dass wir uns auch weiterhin für eine offene Gesellschaft, den 
Schutz von Klima und Natur und soziale Gerechtigkeit einsetzen. 
Und wir in Rheinstetten stehen stabil gegen nationalistische und 
rassistische Parolen“, so Vornberger weiter.
Die Bundestagswahl 2025 und die Landtagswahl 2026 werden 
in die Amtszeit des neu gewählten Vorstands fallen. Längst sind 
die Vorbereitungen dafür im Gange. 

Kontakt 
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de

CDU Rheinstetten 

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Stadtverbandes 
lade ich sie ein am
Donnerstag, 24. Oktober 2024, 19:00 Uhr,
Naturfreunde Mörsch - Gasthaus Rheinebene, 
Unterer Legel 1b, 76287 Rheinstetten
Tagesordnung
  1.	 Eröffnung und Begrüßung.
  2.	 Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
  3.	 Totenehrung
  4.	 Wahl 
	 - eines/einer Versammlungsleiters/in
	 - eines/einer Schriftführers/in
	 - einer Wahlkommission
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  5.	 Rechenschaftsberichte
	 - des Vorsitzenden 
	 - des Schatzmeisters
  6.	 Bericht der Rechnungsprüfer
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Entlastung, der Vorstandschaft
  9.	 Beschluss über den Umfang und die Ämter im Vorstand 
10.	 Neuwahl
	 - Vorsitzende/r
	 - bis zu drei Stellvertreter/innen
	 - Schriftführer/in
	 - Schatzmeister/in
11. 	 Wahl von zwei Rechnungsprüfer/innen
12.	 Anträge
13.	 Verschiedenes

Im Namen des gesamten Vorstandes bitte ich Sie herzlich um 
Ihre Teilnahme an dieser sehr wichtigen Versammlung. Der 
CDU-Stadtverband wird für ein kleines Vesper sorgen. Anträge 
müssen bis spätestens 20.10.2024 dem Vorsitzenden in schrift-
licher Form vorliegen!
Gez.
Andreas Rottner
Vorsitzender

Telefonsprechstunde mit der CDU-Landtagsabgeordneten 
Christine Neumann-Martin, MdL
Der Austausch mit Ihnen ist mir sehr 
wichtig. Deshalb können Sie immer 
am 1. Montag im Monat von 10:30 
bis 12:00 Uhr bei Fragen und An-
regungen in meiner Telefonsprech-
stunde direkt mit mir in Kontakt 
treten. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter mdl@neumann-martin.de 
oder telefonisch in meinem Wahl-
kreisbüro, Tel. 07243/3750111.
Sonntag, 26.01., Neujahrsempfang 
mit MdB Andreas Jung

Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute und danken euch für 
die Treue, verbunden mit einem großen Dank. 
Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien. 

Sie haben eine Anregung, Lob oder Kritik?
Dann sind wir dankbar, wenn Sie uns mitteilen, was Ihnen be-
sonders gefallen hat, was Sie für verbesserungswürdig halten 
oder was Sie verärgert hat. Durch Ihre Rückmeldung geben Sie 
uns die Möglichkeit, unsere Arbeit und unsere Abläufe zu über-
denken und zu verbessern. Geben Sie uns die Chance, aus Ihren 
Erfahrungen zu lernen.
Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de
www.facebook.com/CDURheinstetten
www.instagram.com/cdurheinstetten

SPD Rheinstetten

SPD Rheinstetten ehrte Parteijubilare 
und wählte neue Verwaltung
Ehrungen verdienter Mitglieder und Neuwahl der Ortsvereinsver-
waltung prägten die SPD-Hauptversammlung am vergangenen 
Freitag.
Nach 15 bzw 20 Jahren im Amt erklärten Vorsitzender Christoph 
Lembach und Kassier Helmut Mayer für eine erneute Kandidatur 
nicht mehr zur Verfügung zu stehen. 
Ebenso traten die bisherige Schriftführerin Inge Koch-Helfrich 
und Helmut Gerstner nicht mehr bei der Wahl der Ortsvereinsver-
waltung an. Der Besetzungsvorschlag, den Wahlleiter Hermann 
Heil zur Abstimmung stellte, fand die Zustimmung der Mitglieder. 

Zukünftig wird die SPD Rheinstetten von Nico Heinz (1. Vorsit-
zender), Andreas Held (stellvertretender Vorsitzender), Paul 
Rastetter (Kassier) und Michael Matjeka (Schriftführer) geführt. 
Als Beisitzer gehören auch Gerhard Jaworek, Gerhard Bauer als 
Fraktionsvorsitzender und Christoph Lembach als Leiter des  
Kulturprojektes KiR der Verwaltung an.
Zu den Ehrungen siehe Artikel im vorderen Bereich dieser Aus-
gabe.
Näheres zum SPD-Ortsverein unter www.spd-rheinstetten.de

KiR-Bühne: Eva Eiselt und Ass-Dur kommen im November
Unser Kulturprojekt, die KiR-Bühne, wird im November mit zwei 
Veranstaltungen die diesjährige Saison beschließen: Am 8. No-
vember kommt die Kabarettistin Eva Eiselt und am 29. November 
das Musik-Duo Ass-Dur. Kartenvorverkauf für beide Veranstaltun-
gen bei Schreibwaren Leibold oder über reservix.de
Weitere Informationen zur KiR-Bühne und unserem Jahrespro-
gramm 2025 unter www.kir-rheinstetten.

Bogenfreunde Rheinstetten 2023 e.V.

Alles sicher!
Am Samstag, 19.10.2024 haben sich zwei Vereinsvertreter über 
den Datenschutz im Verein auf den aktuellen Stand bringen las-
sen. Was wie ein trockenes Thema klingt wurde informativ und 
lebhaft in einer Veranstaltung des Vereinsforums vorgetragen. 

Während des Vortrages haben die Vereinsvertreter die Daten-
schutzbestimmung und Einwilligungserklärung der Bogenfreun-
de auf die vorgetragenen Punkte geprüft. 
Diese sind bereits in den Vordrucken berücksichtigt. Die Sicher-
heit beim Bogenschießen betrifft nicht nur die Sportausübung, 
auch das Vereinswesen soll sicher sein. 
Wer sich davon überzeugen möchte, kann gerne ein Probetrai-
ning über unsere Homepage anfragen und sich bei diesem vor 
Ort auch über unseren Umgang mit den Mitgliedsdaten informie-
ren.
Selbstverständlich können nach einer Sicherheitsunterweisung 
auch die ersten Pfeile auf ihren Weg zum Ziel geschickt werden. 
Sport und Spaß - sicher in allen Bereichen!
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Förderkreis Burkina Faso e. V.

Einladung zum Info-Nachmittag
Unter dem Motto „20 Jahre Förderkreis - innehalten - zurückbli-
cken - danken - nach vorne schauen“ wollen wir bei einer ge-
mütlichen Kaffeestunde mit Musik und Kuchen über den Besuch 
unserer burkinischen Gäste und über die Entwicklung unserer 
Projekte in Saponé informieren, und zwar am 03.11.2024, um 
15 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich, Mörsch.
Homepage: burkina-faso-rheinstetten.de 

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Die nächste Übung für alle findet am 04.11.2024 statt.

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 ist am Mittwoch, 06.11.2024, 
um 18:00 Uhr. 
Der Zug 2 übt ebenfalls am Mittwoch, 06.11.2024, um 18:00 Uhr.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus.
Der Förderverein der Feuerwehr Rheinstetten lädt ein zur Weih-
nachtsfeier 2024. Wir feiern am 08.12.2024, und beginnen mit 
einem Mittagessen um 12:30 Uhr.
Anmeldeschluss ist der 10.11.2024. Anmeldungen können an 
jedem Montag abgegeben werden im Feuerwehrhaus und in den 
Briefkasten. Oder auch bei jedem vom Förderverein. 

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 
(nicht in den Schulferien). Am Fermasee ist immer sonntags um  
9:00 Uhr Nordic Walking und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Freundeskreis Navarrenx

Graphic Novel
Bei unserer Reise nach Navarrenx stand auch wieder ein Besuch 
des Lagers Gurs auf dem Programm. Deshalb möchten wir auf 
ein Projekt des Walter-Eucken-Gymnasiums in Freiburg hinwei-
sen. In Form einer „Grafic Novel“ werden die Eindrücke aus dem 
Internierungslager aufgearbeitet. Dieses Buch ist über den Freun-
deskreis erhältlich. Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme unter 
navarrenx@t-online.de
Weitere informationen zu diesen Projekt gibt diese Internetseite: 
https://unsere-reise-nach-gurs.com/

Heimatverein Rheinstetten e. V.

Buttern wie füher
Der Heimatverein war vergangene Woche vom Zentrum Rössels-
brünnle eingeladen worden mit zwei betreuten Gruppen zu „but-
tern“. Mitglieder des Heimatvereines nahmen mit Butterglas, 
Süßrahm (Sahne) und frisch gebackenem Brot die Einladung 
gerne an und haben wie früher in unserer Region üblich - Butter 

hergestellt. Als das gefüllte Butterglas seine Runde drehte, es 
durfte jede Person drehen, wurden zwischenzeitlich verschiede-
ne Gegenstände, welche früher fast in jedem Haushalt zu finden 
waren (aus dem Bestand des Heimatmuseums) gezeigt. Im Nu 
war eine rege Unterhaltung entstanden und man fing an sich 
„alte“ Geschichten zu erzählen (Woisch noch wie des domols war 
...). Die frisch geschmierten Butterbrote, belegt mit Radieschen 
oder Marmelade bestrichen, wurden anschließend mit Genuss 
verzehrt.

Fertige Butter
Ein herzliches Dankeschön an das Zentrum Rösselbrünnle und 
an unsere Mitglieder des Heimatvereines, welche den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern einen tollen Nachmittag beschert 
haben.

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Unsere Togoreise rückt näher
Der erste Begrüßungstermin gilt dem König Joel in Togoville. Mit 
ihm besprechen wir unsere Aktionen. Oft brauchen wir seine 
Unterstützung!
Zu unserer Reisegruppe haben sich zwei Malermeisterinnen aus 
Reichenbach-Waldbronn gesellt. Sie haben vor einigen Jahren 
viele Wandtafeln mit grüner Spezialfarbe aus Deutschland gestri-
chen. Nun prüfen sie, ob Renovierungsbedarf besteht. Mit den 
örtlichen Malern werden sie das Nötige besprechen. 
Aktuell erreichen uns Fotos, wie die Schule in Love, ein Dorf 
ca. 10 km von Togoville entfernt, aus allen Nähten platzt. Vor  
3 Jahren haben wir dort ein neues Schulgebäude mit 3 Klassen-
zimmern gebaut. Die Erstklässler haben keinen Platz und werden 
im Freien unterrichtet. Bei Regen müssen sie unter der Schulver-
anda Zuflucht finden. Unser Vorsitzender Patrice Sautier wird mit 
der Schulleitung und den Elternvertretern Lösungen besprechen. 
Wenn wir die kleinen Schüler/innen besuchen, hüpfen sie vor 
Freude. Sie wissen, die Jovos (das sind wir Weißen) bringen im-
mer ein kleines Geschenk mit. Entweder einen Tennisball oder 
Buntstifte.
Frau Roswitha Salfeld, die Schulbeauftragte unseres Vereins, hat 
mehrere Termine im Schulzentrum Togoville. Über 1.100 Schü-
ler/innen besuchen die Bildungsstätte. Es wird eine Bedarfsliste 
ermittelt und die Schwerpunkte besprochen. Die Spende des 
Spendenlaufes der Realschule Durmersheim wird dafür einge-
setzt. Überaus dankbar sind die Lehrer und Eltern für die tolle 
Partnerschaft.
Ein weiteres großes Schulzentrum liegt direkt an der Küstenstra-
ße und heißt Agbodrafo. Auch diese Schule wird von mehr als 
1.300 Schüler/innen/ besucht. Der Bedarf ist riesig. Es gibt nur 
eine Toilette, welche von uns vor 20 Jahren gebaut wurde. Mitt-
lerweile ist sie einsturzgefährdet und muss komplett neu gebaut 
werden. Mehrere Schulgebäude auf dem großen Gelände sind 
in einem schlechten Zustand. Zum Glück dürfen wir jährlich vom 
Weihnachtsbasar des Gymnasiums Durmersheim eine Spende 
entgegen nehmen. Von diesem Geld kaufen wir die wichtigen 
Schulbücher und Helfe. Unsere Schulpartnerschaften sind für die 
Schulen in Togo eine große Hilfe.
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Eine weitere Schulpartnerschaft besteht zwischen der Neurott-
schule Ketsch und dem Dorf Agbata Lanzo. Die Verantwortlichen 
des Fördervereins und die Schulleitung haben uns ausgewählt, 
da alle Vorstandsmitglieder ehrenamtlich tätig sind und die To-
goreisen privat bezahlen. Auch diese Partnerschule in Togo mit 
1.050 Schülern werden wir besuchen. Aktuell hat in Ketsch am 
18.10. ein Togolauf stattgefunden. Wir waren dabei und haben 
die Kinder angefeuert. Sie sind mit großer Begeisterung viele 
Runden für den guten Zweck gelaufen. 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/ Togoville e. V.

Raiffeisenbank Südhardt eG,
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00 BIC: GENODE61DUR 

BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71 BIC: GENODE61BBB

Kontakt: Monika Holveck 07245/937918, 
Patrice Sautier 015751019892
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org
 
 

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Begleitung von schwer kranken und sterbenden Menschen
Momentan können wir eine persönliche Beratung im Hospizbüro 
Rheinstetten nur nach einer Terminvereinbarung anbieten. Dazu 
können Sie unter der Telefonnummer 0721/91439721 auf unse-
ren Anrufbeantworter sprechen. Wir setzen uns dann zeitnah mit 
Ihnen in Verbindung. Nach wie vor können Sie uns auch unter der 
Handynummer 0151/57425733 erreichen.
Bei allen Anliegen, die eine Begleitung von schwer kranken und 
sterbenden Menschen angehen, stehen Ihnen die Kolleg*innen 
des ambulanten Hospizdienstes Ettlingen zur Verfügung.
Sie erreichen diese unter der Nummer 07243/9454-240 bzw. 
-277 oder per E-Mail: Info@hospizdienst-ettlingen.de.

Unser Trauercafé wird derzeit  
weiterhin im Hospizbüro in Forchheim angeboten
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen - 
Trauer zulassen. Jeden dritten Dienstag im Monat im Hospizbüro, 
Karlsruher Str. 44. Der nächste Termin ist am Dienstag, 19.11., 
um 16:00 - 18:00 Uhr (kostenfrei).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie sind herzlich willkom-
men!

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Kunstverein Rheinstetten bietet Herbstferien-Angebot
Kinderführung am Mittwoch, 30.10.2024  
Hallo, Kinder! Hallo, Eltern! 
Der Kunstverein Rheinstetten  
ermöglicht Kindern von 8 - 12 
Jahren freien Eintritt ins Muse-
um Frieder Burda in Baden-Ba-
den. 12 Kinder können in den 
Genuss kommen, mit einer Füh-
rung die fantastische Ausstel-
lung zu sehen und zu erkunden:

„I Feel the Earth Whisper“ 
In einer Welt, die sich ange-
sichts des Klimawandels ra-
sant verändert, ermöglicht die 
Ausstellung, innezuhalten und 
der sinnlichen Schönheit der 
natürlichen Welt und unserer 
tiefgreifenden Verbundenheit 
mit ihr nachzuspüren.
Die Künstler Bianca Bondi, 
Julian Charriere, Sam Falls und 
Ernesto Neto haben sich mit der 
Natur des Schwarzwaldes ausei-
nandergesetzt und wundervolle 
Kunstwerke erschaffen, die wir 
mit euch besichtigen dürfen. Die Schau lädt uns ein, uns als Teil 
der Natur, der Wälder und einzigartigen Ökosysteme unseres 
Planeten zu begreifen. Sie entlarvt die naive Annahme, dass die 
Menschheit die Natur kontrollieren könne. Sie lädt uns ein, den 
pulsierenden Rhythmus der Erde neu zu spüren. Die Ausstellung 
„I feel the Earth Whisper“ ist eine klangvolle Liebeserklärung an 
unsere Erde.

Bitte schnell anmelden bis spätestens bis 28.10.2024 bei Ursula 
Zotzel-Laber, Telefon 07242/7356.
Treffpunkt: Bahnhof Forchheim um 12.30 Uhr, bitte pünktlich.
Abfahrt des Zuges auf Gleis 1 um 12.40 Uhr
Fahrtkosten: ca. 4,- Euro
Führung beginnt um 14.00 Uhr.
Rückfahrt voraussichtlich 16.00 Uhr, Ankunft in Forchheim Bahn-
hof ca. 17.00 Uhr.

Luftsportgemeinschaft  
Rheinstetten e. V.

Erwerb der Gastfluglizenz im Segelflug
Beim FSV 1910 Karlsruhe wird großen Wert auf die Ausbildung 
von Flugschülern gelegt. Dies ist für Mädchen und Jungen glei-
chermaßen möglich. Für den Erwerb der Segelfluglizenz müssen 
diese sowohl die theoretische und praktische Prüfung erfolgreich 
absolvieren als auch ein gültiges Sprechfunkzeugnis für den Flug-
funk erhalten. Aus dem Flugschüler wird damit ein Segelflugpilot 
der alleine und ohne Aufsicht des Fluglehrers fliegen darf - welch 
ein grandioser Meilenstein! Für die meisten Piloten endet der 
Weg der Aus- und Weiterbildung an dieser Stelle jedoch nicht. 
So auch nicht bei den Jungpiloten des FSV Karlsruhe, Carlos 
Claussen (16 Jahre) und Jarkko Saenger (18 Jahre). Ihr neues Ziel: 
Gäste mitzunehmen. Um das tun zu dürfen, ist es erforderlich, 
nach Erhalt der Pilotenlizenz zehn Flugstunden oder 30 Starts 
mit dem Segelflugzeug zu sammeln. Hierfür haben die Beiden 
das diesjährige Segelfluglager in Halle (Saale) intensiv genutzt. 
Sobald sie die Anforderungen erfüllt hatten, stand noch der 
Überprüfungsstart mit dem Fluglehrer aus. Hierbei werden die 
grundlegenden fliegerischen Fähigkeiten und die Sicherheit der 
Piloten geprüft, wie auch ihre Fähigkeiten unerfahrenen Gästen 
das Fliegen nahezubringen. Beide haben diese Überprüfung mit 
Bravour gemeistert - herzlichen Glückwunsch!

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Carlos Claussen und Jarkko Saenger ließen es sich nicht nehmen, 
noch im Fluglager mit den Gastflügen zu starten und haben sich 
prompt gegenseitig als erste Gäste mitgenommen. Ein weiterer 
Meilenstein, der beiden sehr viel Freude bereitet hat.
Zurück auf dem heimischen Flugplatz, gehen die Gastflüge weiter 
und werden zu Highlights - sowohl für die Gäste, die mitfliegen 
dürfen, als auch für die beiden stolzen Piloten!
 

Carlos Claussen und Jarkko Saenger bei ihren ersten Gastflügen

Carlos Claussen bei der Vorbesprechung des ersten Gastflugs am 
heimischen Flugplatz

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Wer holt den letzten halben Punkt? 
Umkämpftes Unentschieden gegen Neureut
Runde 2: Neureut - 1. Mannschaft SC Rheinstetten� 4:4
Gerade hatte Stefan Burkart in aktiverer Stellung, aber mit einem 
Bauern weniger und einem Doppelbauern, seine Partie gewon-
nen. Damit legte er vor zum 4:2 für Rheinstetten. Mit diesen vier 
Brettpunkten war ein Unentschieden gesichert, zum Sieg fehlte 
ein Remis aus einem der letzten beiden laufenden Spiele. Zu-
vor gewann Andreas Schindele an Brett 1 mit einem typischen 
Einschlag auf f7, dem schwächsten Punkt der gegnerischen Stel-
lung. Er eroberte damit einen Bauern und verdarb dem Gegner 
die Rochade. Später konnte er einen weiteren Bauern und dann 
die Partie gewinnen. Franz Oberle stand die gesamte Partie über 
ausgeglichen, bis seiner jungen Gegnerin im Endspiel kleine Un-
genauigkeiten unterliefen, die Franz mit seiner großen Erfahrung 
und Routine zum Sieg ausnutzen konnte. Wolfgang Deck stand 
gegen einen nominell deutlich stärkeren Gegner lange in be-
drängter Stellung, konnte sich befreien und den vollen Punkt mit 
nach Hause nehmen. Zusammen mit zwei verloren Partien stand 
es nun 4:2, es fehlte ein halber Punkt zum Mannschaftssieg. 

Zurück zur Frage aus der Überschrift, ob jemand diesen letzten 
halben Punkt holen konnte. Antwort: Nein, niemand, denn die 
beiden letzten laufenden Partien gingen an Neureut. Damit stand 
es am Ende 4:4, Gast und Gastgeber teilten die Punkte.

Runde 2: Post Südstadt Karlsruhe - 
2. Mannschaft SC Rheinstetten	�  2,5:1,5
Die zweite Mannschaft vertritt den Schachclub Rheinstetten in 
der Kreisklasse C. Dort wird an vier Brettern gespielt. Heute war 
Rheinstetten 2 zu Gast bei Post Südstadt und verlor dort knapp. 
Bernd Weichselbraun erreichte ein Remis. 
Stefan Dirschnabel, der spontan für einen erkrankten Mann-
schaftskollegen einsprang, krönte seinen ersten Einsatz in der 
zweiten Mannschaft mit einem Sieg.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Leitung unserer 
Trainerin Miriam.
Kosten: für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stun-
de, direkt zu entrichten. Interessierte können gerne für eine 
„Schnupperstunde“ vorbeischauen. Infos gibt Monika Neu unter 
Tel. 07242/7795.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr unter Leitung von Doris 
im Wechsel mit Yannick. Infos gibt Monika Neu unter Telefon 
07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene.
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de.

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio. Der laufende 
Kurs ist ausgebucht, wir können leider keine weiteren Teilneh-
mer/-innen aufnehmen. Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir treffen uns am Dienstagnachmittag für eine Radtour in der 
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525/4057699.

Mittwochs unterwegs
06.11.2024 - Ausflug nach Lahr zur Chrysanthema
Treffpunkt: Am Rösselsbrünnle in Mörsch um 10.00 Uhr Abfahrt.
Leitung: Erika Spörl.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:25 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio. Im laufenden Kurs sind in den Gruppen 2 und 3 
noch einzelne Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8.30 - 9.30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking.
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0176/51330884.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am be-
kannten Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele Pititto. Infos unter Tel. 
0157/3045827.
Montags um 8.30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
0721/97646314. 
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Wir spielen zusammen Boule
Freitags um 14:00 Uhr, beim Boule-Platz hinter dem Rathaus in 
Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/-innen, Anfänger bis 
Könner. Infos bei Roland Burkart, Tel. 07242/6886.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag, 29.10.2024 Training für alle Gruppen im großen Saal 
Rösselsbrünnle
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter 
	 Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Vorsitzender Vereinsvorstände  
Forchheim

Vereinsgottesdienst
Am Samstag, 2. November, um 18.30 Uhr findet der diesjährige 
Vereinsgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder der Forch-
heimer Vereine in der St. Martin Kirche statt. Umrahmt wird der 
ökonomische Gottesdienst vom Harmonika Spielring Forchheim.
Ich bitte um Beachtung.
Rita Böhm 
Sprecherin Forchheimer Vereine

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Wir suchen dich!
Du willst auch Teil unseres Teams sein? - Wir freuen uns auf dich! 
Besuche uns an einem unserer Ausbildungsabende oder kontak-
tiere uns. Weitere Infos unter www.drk-forchheim.de

Ausbildungsabende
Der nächste Bereitschaftsabend ist am 30.10., um 19 Uhr im 
DRK-Haus. Unsere Jugend trifft sich zur nächsten Gruppenstunde 
am 06.11., um 18.30 Uhr.

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Termine
01.12.2024	 Ordensmatinee (Freie Turnerschaft Forchheim)
Der Vorverkauf findet ab KW 49 auch dieses Jahr wieder im Café 
Wonkas (Rappenwörthstraße 45D, 76287 Rheinstetten) zu den 
Öffnungszeiten statt. Der genaue Starttermin wird noch bekannt 
gegeben.

Vorschau
08.02.2025	 Prunksitzung
09.02.2025	 1. Kindermaskenball
15.022025.	 Grießbauchparty
16.02.2025	 2. Kindermaskenball
02.03.2025	 Forchheimer Umzug
03.03.2025	 Weierer Rosenmontagsumzug
05.03.2025	 Stadtgeistverbrennung

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chorproben
Freiheit Singers
Wir proben heute am Donnerstag, 24.10., um 19:00 - 20:30 Uhr 
im Sängerheim.

Freiheit Singers und Klangfarben live in Concert 
Ein erfolgreiches Doppel. Was am 28.04.2024 mit einem fan-
tastischen Konzert in Au am Rhein begann, wiederholte sich am 
13.10.2024 in der St.-Martin-Kirche in Rheinstetten. 

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim + Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten, Steinmauern.

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 44 Montag, 28.10.2024, 12.00 Uhr
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Nicht weniger stimmgewaltig präsentierten wir uns erneut mit 
den Klangfarben aus Au an jenem Sonntag. 
Auf unsere Zuhörer warteten 90 Minuten mit einem bunten Mix 
aus deutschen, englischen, lateinischen und schwedischen Lie-
dern. Unter anderem einer neuen modernen Interpretation der 
Lieder „Kyrie“ und „Gloria“ aus der Missa4You. Anschließend 
begrüßte unsere Vereinsvorsitzende Emilie Gerstner die zahl-
reichen Gäste, die Vertreter befreundeten Vereine, Vertreter des 
Badischen Chorverbandes sowie unseren Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp.
Durch das Programm führte kein geringer als unser Chorleiter 
Kolja Keller selbst, wie immer mit viel Witz, Humor und Charme.
Mit „This is me“ aus dem Film „The Greatest Showman“ und 
„May it be“ aus dem Film „Herr der Ringe“ oder „Shallow“ aus 
„A Star is born“ holten wir ein Hauch Hollywood nach Forchheim. 
Das Lied „Ist da jemand“ des deutschen Popsängers Adel Tawil 
verzaubert unser Puplikum in der Chorversion ebenso, wie unser 
neuestes Lied „Schau auf die Welt“ von John Rutter. Mit „Canti-
lena“ oder Adiemus“ von Karl Jenkins, wollten wir zeigen, dass 
sich auch eine Fantasiesprache mit der richtigen Musik zu einer 
wundervollen Komposition zusammenfügt. Einen besonderen 
Ohrenschmaus präsentierten unsere Sängerin Nicole Rivas und 
unser Chorleiter Kolja Keller mit dem Duett „A Million Dreams“ 
ebenfalls aus dem Film „The Greatest Showman“
Mit dem letzten Lied „Gabriellas Song“ aus dem Film „Wie im 
Himmel“, welches wir unplugged zum Besten gaben, waren 
unserer Besucher mittendrin. Denn zum ersten Mal in unserer 
Chorgeschichte sangen wir nicht vorne auf der Bühne, sondern 
standen mitten in der Kirche bei unseren Gästen. Welche spätes-
tens nach der Zugabe „Happy“ von Pharrell Williams mit Standing 
Ovationen gut gelaunt den Heimweg antraten. 
Unser Dankeschön geht an die Kirchengemeinde St. Martin aus 
Forchheim für die Bereitstellung der Räumlichkeiten, unseren 
Musikern Guido Baehr am Klavier, Michael Kress an der Gitarre/
Ukulele, Steve Gerstner am Schlagzeug und Katharina Bechler an 
der Querflöte.
Auch unseren Freunden, den Klangfarben aus Au gilt unser be-
sonderer Dank für die musikalische Zusammenarbeit und die 
Gastfreundschaft bei den Probenbesuchen in Au. 
Der größten Dank geht jedoch an unseren grandiosen Chorleiter 
Kolja Keller. Der dieses Konzert erst möglich gemacht hat. Er ver-
steht es wie kein andere mit Humor, Geduld und neuen Ideen 
stets das Beste aus unserm Chor hervorzuzaubern. Wir freuen 
uns schon jetzt auf die zukünftigen Projekte mit ihm. 

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert 

Der ideale Zeitpunkt um bei uns, den Freiheit Singers des Ge-
sangverein Freiheit Forchheim, neu einzusteigen. Wir proben 
donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr in unserem Sängerheim, 
Dammfeld 4b. Kommt vorbei und singt mit. 

Freiheit Chor
Der Freiheit Chor legt diesen Freitag, 25.10., die Füße hoch und 
genießt das verfrühte Wochenende, da die Chorprobe leider aus-
fallen muss. 

Sängerheim
Unser Sängerheimteam begrüßt euch wie jede Woche samstags 
und sonntags ab 10:00 Uhr, mittwochs ab 16:00 Uhr, kommt 
doch auf ein Gläschen vorbei.

Wanderfahrt
Am 31.10.2024, fahren wir nach Etzenrot. Abfahrt 10:37 Uhr am 
Hallenbad. In Etzenrot gehen wir zum Mittagessen in die Koch-
mühle.

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Mitgliederversammlung
Unsere ordentliche Mitgliederversammlung findet am Samstag, 
09.11. um 14:00 Uhr, im Liederkranzhaus statt. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Vorankündigung
Am Samstag, 02.11.2024, laden wir euch um 18.30 Uhr zum 
Gedenkgottesdienst der Forchheimer Vereine in die St.-Martins- 
Kirche ein. Auch unser Verein gedenkt seiner verstorbenen 
Mitglieder. Der Gottesdienst wird vom Harmonika-Spielring um-
rahmt.

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch, 30.10., haben wir um 17:30 Uhr gemeinsame 
Probe.

Volksliederchor
Heute ist ist unsere nächste Chorprobe um 14.00 Uhr im Lieder-
kranzhaus.

Donnerstag
Cantabile: 19:30 Uhr, im Liederkranzhaus
popCHORn: 19:30 Uhr Musikraum Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer am Donnerstag im Lieder-
kranzhaus statt.

Chorwürmchen
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren.

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Gottesdienst
Am 02.11. findet der Gottesdienst für die verstorbenen Mitglie-
der der Forchheimer Vereine statt, der von unserem Orchester 
„akkordeon intakt“ umrahmt wird. Der Gottesdienst findet in der 
Kirche St. Martin in Forchheim statt und beginnt um 18.30 Uhr.
Herzliche Einladung dazu.
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Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung ist am 08.11., um 20 Uhr im 
Spielringheim. 

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Kleintierschau am 23. und 24. November 2024
Die Meldebögen zu unserer Vereinsschau am 23. und 24. No-
vember 2024 liegen im Vereinsheim aus. Der Anmeldeschluss ist 
Sonntag, 10. November 2024. Wir bitten um Beachtung. Danke.

Kreisgeflügelmeister Klaus Krebs 
und Erich Schorb mit Höchstnoten
Auf der Kreisgeflügelschau am 12. und 13. Oktober 2024, in 
Eggenstein errang unser Zuchtfreund Klaus Krebs mit seinen 
schwarzen Rheinländer Hühner die höchste Punktzahl aller Aus-
steller. 
Eine super Henne von ihm wurde mit der Höchstnote „vorzüg-
lich“ sowie einem Kreisverbandsehrenpreis ausgezeichnet. 
Gleich zwei weitere Tiere von Klaus wurden vom Preisrichter mit 
der Note „hervorragend“ bewertet. Mit 384 Punkten war er somit 
„bester Aussteller“.
Wie in all den Jahren zuvor wurde unser Zuchtfreund Erich Schorb 
natürlich auch wieder Kreisgeflügelmeister. Die Höchstnote 
„vorzüglich“ und „hervorragend“ sind für seine Zwerg-Leghorn, 
weiß, schon selbstverständlich. Unser 1. Vorsitzender, Adolf Kel-
ler, stellte auf dieser Schau rebhuhnfarbige Welsumer aus und 
erreichte damit Ehren- und Gemeindeehrenpreise.
Die Sundheimer Hühner von Daniel Keller wurden durchweg 
mit der Note „sehr gut“ sowie Ehrenpreise ausgezeichnet. Die 
Vorwerk und Lakenfelder von Enrico Gerstner waren noch etwas 
unfertig und konnten daher keine höheren Preise erringen.
Auf der angeschlossenen Kreisjugendschau stellte Kyell Hettel 
Zwerg-Welsumer und japanische Legewachteln aus und konnte 
damit sehr gute und Ehrenpreise erringen. 
Die Legewachteln von Noah Bonfante wurden durchweg mit den 
Noten „sehr gut“ bewertet. Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Züchter.

Kolpingsfamilie Forchheim

Kolping-Theater
Wir laden ein zu den Aufführungen unserer Theatergruppe am 
02./03.11.2024 „Perlen vor die Enten“ und am 14./15.12.2024 
„Der kleine Muck“. Über unsere Webseite 

www.kolpingsfamilie-forchheim.de können Karten gekauft wer-
den.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Im Herbst passen wir unsere Aktionen gerne der Jahreszeit an
Kürbisschnitzen für Bläser-AG-Kinder und Junior MusixX
Freitag, 25.10.2024: Treffen um 17.30 Uhr auf dem Gelände der 
Naturfreunde. Bitte meldet euch per E-Mail oder Whatsapp an!
Im November begleiten wir St. Martin bei verschiedenen Veran-
staltungen, bevor es dann in die vorweihnachtliche Zeit geht.
Für mehr Informationen folgt uns gerne auf unserer Homepage 
und auf Instagram.

RSV Concordia Forchheim 1920 e. V.

Gedenkgottesdienst Forchheimer Vereine
Werte Mitglieder und Freunde der Concordia 
Am Samstag, 2. November 2024, um 18:30 Uhr findet in St. 
Martin, Forchheim, der diesjährige Gedenkgottesdienst der 
Forchheimer Vereine statt. Hier wollen wir noch einmal unserer 
verstorbenen Mitglieder gedenken und daran erinnern, dass sie 
für uns - die Vereine - und für die Öffentlichkeit einen Beitrag 
geleistet haben. Wir empfehlen die Teilnahme.
Der Harmonika-Spielring Forchheim wird den diesjährigen Got-
tesdienst mitgestalten, wofür wir uns sehr bedanken.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Herren 
Kreisklasse C 
FV Spfr. Forchheim 3 - SG Rüppurr 2	�  1:2
Torschütze: Patrick Sanijkovic

Kreisklasse A 
FC Busenbach - FV Spfr. Forchheim 2	�  5:0

Kreisliga Karlsruhe 
FC Alem. Eggenstein - FV Spfr. Forchheim 1	� 0:3
Torschützen: Nils Striby, Felix Schindele, Lukas Grob

Juniorenbereich 
A-Jugend 
JSG Ettlingen 2 - JSG Rheinstetten	�  4:2

B-Jugend 
JSG Bergdörfer/DJK Durlach - JSG Rheinstetten	�  3:0
C-Jugend 
JSG Rheinstetten - FV Malsch	�  8:0
JSG Rheinstetten 2 - JSG Grünwinkel/Karlsruher FV	�  10:0

D-Jugend 
FV Spfr. Forchheim 2 - FV Alem. Bruchhausen 2	�  0:4
JSG Dettenheim - FV Spfr. Forchheim 1	�  2:9
FV Spfr. Forchheim 3 - SG Rüppurr 3	�  3:2
FV Spfr. Forchheim 1 - 
FC Germ. Friedrichstal� nach Redaktionsschluss

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C 
27.10. FV Spfr. Forchheim, spielfrei
30.10. ASV Wolfartsweier 2 - FV Spfr. Forchheim 3, 19:30 Uhr 
Kreisklasse A 
27.10. FV Spfr. Forchheim 2 - FV Ettlingenweier 2, 13:00 Uhr

Kreisliga Karlsruhe 
27.10. FV Spfr. Forchheim 1 - TSV Auerbach, 15:00 Uhr 

Juniorenbereich 
A-Jugend 
JSG Rheinstetten - Post Südstadt Karlsruhe 2, 16:00 Uhr 

B-Jugend 
27.10. JSG Rheinstetten - FC Vikt. Berghausen, 10:30 Uhr 

C-Jugend 
26.10. TSV Reichenbach 2 - JSG Rheinstetten 1, 15:00 Uhr 
27.10. FC Südstern Karlsruhe 2 - JSG Rheinstetten 2, 10:30 Uhr 

D-Jugend 
25.10. FV Spfr. Forchheim 2 - SG Rüppurr 2, 17:00 Uhr 
26.10. FV Spfr. Forchheim 1 - Karlsruher SC 3, 10:00 Uhr 



Seite 33Nr. 43/2024

Bambini
Seit der Saison 2024/25 führen die Sportfreunde Forchheim für 
den Einstieg ins Fußballtraining zwei Gruppen in verschiedenen 
Altersbereichen.
Montags, 16:30 - 17:30 Uhr trainieren unsere Kleinsten (Jg. 2020 
und jünger).
Mittwochs, 16:30 - 17:30 Uhr trainieren die Jahrgänge 2018 und 
2019.
Alle Kinder, die Lust auf koordinative Aufgaben, Bewegungsspie-
le, Ballschule und Fußballspiele haben, sind herzlich zu einem 
Probetraining willkommen.
Kommt einfach vorbei und stellt euch unseren Trainern vor.

Werde Teil des 41. Internationalen Pfingstturniers  
in Santa Susanna, Spanien!
Bist du bereit, dein Talent auf internationalem Parkett zu zeigen? 
Dann melde dich an für das 41. Internationale Pfingstturnier 
für D- bis A-Jugend in Santa Susanna, Spanien! Hier treffen sich 
Teams aus der ganzen Welt, um im sportlichen Wettkampf gegen-
einander anzutreten und unvergessliche Erlebnisse zu sammeln.

Details
- 	Wann? 9. bis 14. Juni 2025 (Pfingstferien)
- 	Wo? Santa Susanna, Spanien - in einem 3-Sterne-Hotel mit 

Vollpension!
- 	Kosten: 690 € pro Person inkl. Busreise oder 430 € bei Eigen-

anreise
- 	Veranstalter: 
	 KOMM MIT International - Dein Experte für internationale 
 	 Jugendfußballturniere
- 	Abfahrt: 6. Juni 2025, Rückkehr: 14. Juni 2025

Anmeldeschluss: 31.12.2024
Fragen: spanien@sportfreunde-forchheim.de oder an den Trai-
ner wenden.

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Die U 13 im Portrait
Nach der Hälfte der Vorrunde steht unsere U 13 völlig unerwartet 
mit 10:0 Punkten an der Tabellenspitze der Kreisklasse. Unerwar-
tet, da die Truppe von Betreuerin Petra Roth eigentlich ein völlig 
anderes Saisonziel hatte. Sie wollten laut Petra Roth: „Nur nicht 
Letzter werden,“ schließlich spielen viele aus der letztjährigen 
Truppe altersbedingt U 15.
Übrig blieben nur Milena Käser, Marco Grasso und Alina Walter, 
die ergänzt von Romeo Popp, Luca Grasso und Louis Zimmer die 
Klasse rocken. So folgten dem gelungenen Saisonstart gegen das 
stärker eingeschätzte Team der TG Aue weitere deutliche Erfolge. 
Alina, Milena und Louis erspielten sich eine persönliche Bilanz 
von 8:1-Siegen und haben sich damit viel Respekt bei Ihren Geg-
nern verschafft. Aber auch Marco, die Nummer 1 des Teams, Luca 
und Romeo haben eine positive Bilanz. 
Mit viel Selbstbewusstsein fiebert die Mannschaft bereits den 
kommenden Spielen entgegen. Dann wird sich zeigen was 
Petras Team wirklich leisten kann. In den kommenden Wochen 
stehen die Spiele gegen Grünwettersbach, Langensteinbach und 
Friedrichstal auf dem Spielplan. Alle diese Mannschaften sind 
ebenfalls noch ungeschlagen und haben aber weniger Spiele 
absolviert.
Aber vor diesen Spielen sind die Bezirksmeisterschaften, bei 
denen sich unsere Jüngsten so gut wie möglich präsentieren wol-
len. Wer weiß, vielleicht findet dann der eine oder andere Pokal 
den Weg nach Forchheim.

Die Ergebnisse der vergangenen Woche
Herren 4 - TTV Ettlingenweier 3	�  9:4 
SG Rüppurr 2 - Damen 2	�  0:10
Jugend U 13 - TTV Friedrichstal 2	�  9:1 
Herren 2 - SG Rüppurr	�  6:9 

Herren 3 - ASC Grünwettersbach 8	� 9:0
Herre 4 - TG Aue 4	�  9:4
VSV Büchig - Damen 1	�  1:8
EK Söllingen 2 - Herren 1	�  9:5

Trainingszeiten
Erwachsene
Montags, mittwochs und freitags jeweils ab 19.00 Uhr.

Jugend
Allgemeines Training freitags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr.

Vorsitzender  
Vereinsvorstände Mörsch  

Treffen der Mörscher Vereinsvorstände
Alle Mörscher Vereinsvertreter/-innen sind herzlich eingeladen 
zum gemeinsamen Treffen am Donnerstag, 31.10., 19.00 Uhr im 
Naturfreundehaus Mörsch.
Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich Dr. Ronald Gunder-
mann, Sprecher der Mörscher Vereine.

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Mit Herz und Engagement: 
Lenny Tritsch startet sein FSJ beim ASB
Viele junge Menschen entscheiden sich nach der Schule für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), um der Gesellschaft etwas 
zurückzugeben. So auch Lenny Tritsch aus Mörsch, der seit dem  
1. September beim ASB Rheinstetten tätig ist. Für den ASB ist es 
eine große Freude, wieder einen engagierten FSJler gefunden zu 
haben.
Lenny hat im Sommer seine Fachhochschulreife abgeschlossen 
und bereits erste Erfahrungen in der Betreuung gesammelt: Vor 
zwei Jahren absolvierte er ein Praktikum im Kindergarten, das 
ihm viel Spaß machte. Durch seine Cousinen, die in der Pflege 
arbeiten, erfuhr er von der Arbeit beim ASB und dem neuen Seni-
orenzentrum Rheinleben. Bis zur Eröffnung des Zentrums unter-
stützt der 19-Jährige das ASB-Team von „Essen auf Rädern“ und 
hilft bei Bürotätigkeiten in der Jakobstraße. Um sich auf seinen 
künftigen Einsatz im Rheinleben vorzubereiten, hat Lenny bereits 
eine Fortbildung zum Thema Demenz absolviert.
„Ich freue mich sehr, wenn es im Rheinleben endlich losgeht und 
die ersten Senioren einziehen“, erzählt Lenny. Er ist überzeugt, 
dass er mit seiner ruhigen und einfühlsamen Art gut in der Arbeit 
mit älteren Menschen aufgehoben ist. Ein beruflicher Weg in der 
Altenpflege ist für ihn durchaus vorstellbar, doch zunächst möch-
te er im Rheinleben praktische Erfahrungen sammeln und einen 
Blick hinter die Kulissen werfen.

Lenny Tritsch aus Mörsch freut sich auf seine Aufgaben im neuen 
Seniorenzentrum Rheinleben.
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Gesangverein Bruderbund  
1900 Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag proben wir wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bruder-
bund. Wer gerne bei uns mitsingen möchte ist herzlich auf eine 
Probestunde eingeladen. Einfach dienstags vorbeikommen. Wir 
freuen uns.
Am Samstag steht ein kleines Marathonprogramm an. Beginn der 
Samstagsprobe wie in der Singstunde besprochen. Treffpunkt 
zum einsingen in der Kirche auch wie in der Probe ausgemacht.

Termine 
26.10. Gedenkgottesdienst
10.11. Konzert mit dem Musikverein Mörsch

Gedenkgottesdienst
Am Samstag findet der Gedenkgottesdienst für unsere verstorbe-
nen Mitglieder in der St.-Ulrich-Kirche in Mörsch statt. Wir laden 
alle Angehörigen, unsere Mitglieder und die Einwohner herzlich 
dazu ein. Der Chor wird den Gottesdienst gesanglich umrahmen.

Homepage 
www.gvbruderbund-moersch.de

Harmonika-Spielring Mörsch e. V.

2. Preis für Matthias Rothschmitt beim Landesmusiktag
„Ich gehe trotzdem und gebe einfach mein Bestes“ antwortete 
der von starken Erkältungssymptomen geplagte Matthias seiner 
Mutter auf die Frage ob er denn überhaupt beim Wettbewerb 
antreten könne. Große Chancen hatte er sich im Vorfeld sowieso 
nicht erhofft, da er aufgrund des unglücklichen Stichtags mit 
Abstand der jüngste Spieler in der Kategorie Akkordeon Solo 
Konzertant Altersgruppe 4 war. Um so größer war dann die 
Freude, als ihm am Samstag, 26. Oktober beim Landesmusiktag 
der Akkordeonjugend in Filderstadt mit 41,7 Punkten und dem 
Prädikat hervorragend ein 2. Preis mit Pokal zuerkannt wurde. 
Die Juroren Heidrun Neugebauer, Christine Fischer-Fahs und 
Wolfgang Ruß waren beeindruckt von der Musikalität und dem 
souveränen Vortrag der Toccatina von Jürgen Ganzer, dem Pre-
lude von Boris Borgström und den Konstellationen zu HEGA von 
Werner Richter. Nur ein Punkt trennte ihn vom 1. Preis und das ist 
ein Riesenansporn, gleich wieder für den nächsten Wettbewerb 
Jugend musiziert im Januar zu üben. Herzlichen Glückwunsch, 
Matthias, mach weiter so!
 

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Unsere Lokalschau am 02.11. - 03.11.2024 und Bewirtung 
mit familienfreundlichen Preisen
Am Wochenende, 02./03.11., findet unsere diesjährige Lokal-
schau bei uns im Kleintierzuchtverein Mörsch C128, statt.

Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet, der Eintritt ist frei!
Samstag, 02.11. - 14 bis 18 Uhr
Sonntag, 03.11. - 9 bis 16 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir verwöhnen Sie mit Maul-
taschen und selbst gemachtem Kartoffelsalat, Schnitzel mit 
Pommes frites, Spinatknödel mit Nussbutter und Parmesan, 
Leberknödel mit Sauerkraut und anderes.
Über eine Kuchenspende für Samstag und Sonntag würden wir 
uns freuen!
Kuchenspenden bitte melden an Axel Gindner,  
Tel. 0171/9977724.

Unsere Küche ist wie folgt geöffnet
Samstag, 02.11. - 11 bis 20 Uhr
Sonntag, 03.11. - 11 bis 17 Uhr
Wir laden alle interessierten Bürger und Züchter dazu ein, unsere 
kostenlose Ausstellung zu besuchen und unsere angebotenen 
Speisen zu genießen.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr, Chorprobe für die Frauen in der Aula der 
Pestalozzischule. Männer kommen dann um 18:50 Uhr hinzu.

Klavierkonzert von Naila und Wilke Lahmann
Am Sonntag wurde in dem wunderschönen Ambiente des 
Asamsaals in Ettlingen ein Ohrenschmaus der besonderen Art 
geboten. An einem Bechstein Flügel spielten Naila und unser 
Dirigent Wilke vierhändig Stücke unter anderem von Schubert, 
Brahms und Dvorák.
Was die Beiden geboten haben war einfach sensationell und 
wurde mit begeistertem Beifall und Standing Ovation honoriert.
Der Erlös dieses Konzertes geht an die „SIEBENSTEIN-MACHT 
KINDER STARK“ der Nehemia Initiative Karlsruhe e.V.
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Männerchor
Freitag, 20:15 Uhr, Singstunde im Übungsraum der Bernhardus-
halle.

Homepage
www.eintracht-moersch.de

Bericht zur Weinfahrt 2024
Am vergangenen Samstag machten sich einige männliche 
Vereinsmitglieder und Freunde der Eintracht auf den Weg nach 
Kappelrodeck. Um 11 Uhr ging es pünktlich mit dem Bus los. Da-
mit der Tag ein Erfolg wird haben wir uns direkt nach der Ankunft 
in Kappelrodeck im Gasthaus „Zum Hirsch“ mit einer deftigen 
Schlachtplatte gestärkt.
Zu Fuß erreichten wir danach die Winzergenossenschaft Kappel-
rodeck, wo wir bereits zu einer Kellerführung mit begleitender 
Weinprobe erwartet wurden. Gekonnt wurden wir durch die 
Abfüllanlagen und den Weinkeller mit sehr viel Informationen 
geleitet. Den wunderbaren Klang des Weinkellers haben wir aus-
reichend mit schönen Weinliedern getestet.
Nach der Führung wurden wir vor der Winzergenossenschaft von 
unserem Guide erwartet, welcher uns zu einem Fußweg durch 
Kappelrodeck mitnahm. 
Im Dom zu Kappel gaben wir 3 schöne Kirchenlieder zum Besten. 
Auch dort war die Akustik vortrefflich. Der Rundweg endete dann 
am Marktplatz, wo die Kappelrodecker Wein-Kirwi stattfand. 
Weinbrunnen, zahlreiche Essstände, die Winzerolympiade und 
zackige Blasmusik rundeten den tollen Nachmittag ab.
Zum Abschluss trafen wir uns dann nochmals in der Winzerge-
nossenschaft. 
Dort war der Tisch gerichtet und wir durften eine sehr schöne 
Rotweinprobe mit den heimischen Produkten verköstigen.
Wohlgelaunt ging es anschließend mit dem Bus nach Mörsch 
zurück.
Abschließend war der Ausflug sehr gelungen, was letztlich der 
hervorragenden Organisation von Clemens zu verdanken war. 
Vielen Dank dafür und in froher Erwartung in 2025.
 

MSC Taifun Mörsch e.V. im ADAC

ADAC-Motoball-Pokalfinale: 
MSC Taifun Mörsch vs. MSC Puma Kuppenheim 0:9
Im ADAC-Motoball-Pokalfinale musste sich unsere Mannschaft 
gegen den MSC Puma Kuppenheim mit einer deutlichen 0:9-Nie-
derlage geschlagen geben. Bereits in der ersten Minute traf Jan-
nis Schmitt, und nach 14 Minuten erhöhte Finn Schmitt auf 2:0. 
Das Schmitt-Duo war an diesem Tag nicht zu stoppen, und zur 
Halbzeit stand es bereits 6:0. Ohne unsere Leistungsträger Lucca 
Fuchs, Kevin Fröhlich und Sebastian Fox fehlte uns die offensive 
Durchschlagskraft, und weitere Tore führten zum Endstand von 
9:0. Wir gratulieren den Pumas zur Titelverteidigung und danken 
unseren Fans für ihre Unterstützung in dieser schwierigen Saison!
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Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Gesamtprobe Rheinstettener Jugendorchester
Am vergangenen Samstag trafen wir uns zu einer Gesamtprobe 
der Rheinstettener Jugendorchester im katholischen Gemeinde-
zentrum in Neuburgweier.
Die Probearbeit war wirklich gelungen!
Die Verpflegung mit Kuchen, Pizza und Vanilleeis war einfach 
Klasse! Vielen Dank dafür an das Jugendteam vom Musikverein 
Neuburgweier!

Jugendorchester
Donnerstag von 18:30 bis 19:30 Uhr, Bernhardushalle.

Hauptorchester
Donnerstag von 20:00 bis 22:00 Uhr, Bernhardushalle.

Senioren-Bläser 50plus
Mittwoch von 18:30 bis 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de

Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne bei vorstand@
musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

NaturFreunde Ortsgruppe  
Mörsch e. V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung der 
Naturfreunde Ortsgruppe Mörsch e. V. 
Termin: Freitag, 25.10.2024, Beginn: 18:00 Uhr.
Ort: Naturfreundehaus „Rheinebene“.

Tagesordnungspunkte
TOP 1	� Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch die 

Vorsitzenden 
TOP 2	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
TOP 3	 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 4	 Ergänzende Neuwahlen in der Vereinsleitung
TOP 5	 Verpachtung des Vereinsheimes
TOP 6	 Verschiedenes, Anregungen und Wünsche 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Wandergruppe
Voranzeige 
Am Sonntag, 03.11.2024, machen wir eine Rundwanderung vor 
den Toren Karlsruhes. 
Die Wanderung führt die meiste Zeit durch die offene Landschaft. 
Es gibt auch keine größeren Höhenunterschiede. Start der Rund-
wanderung ist der Parkplatz beim TSV Palmbach. 
Zunächst wandern wir zum Pfeilerhof. 
Danach erreichen wir den Funkturm bei Grünwettersbach. Es 
geht weiter, an einem Wildschweingehege vorbei, zur Rusthütte. 
Durch die Kälberklamm und Hasenklamm kommen wir auf dem 
Hasenberg zum Kleintierzuchtverein von Busenbach. 
Vorbei an einem Hühnergehege und an Pferdekoppeln, erreichen 
wir wieder den Parkplatz des TSV Palmbach. 
Weiteres zur Wanderung siehe nächste Ausgabe von Rheinstet-
ten Aktuell.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Einrad
Bei diesem Sport wird Koordination, Körperbeherrschung und 
Kondition geschult. Sobald man sicher auf dem Einrad Geraden 
und Kurven fahren kann, was übrigens recht schnell zu erlernen 
ist, werden je nach Können, Reigen in 4er- und 6er-Gruppen 
erarbeitet, mit denen man sich auf Wettbewerben mit anderen 
messen kann. 
Doch auch die Freizeitaktivitäten und Teambildung spielen im 
Verein eine große Rolle.
In der Regel finden mehrmals im Jahr verschiedene Events für die 
Kids und Jugendlichen statt, wie z. B. Faschingsumzugsteilnah-
men, Hüttenwochenende, Pfingstzeltlager, Kletter- und Freizeit-
parkbesuche. Also vorbeischauen oder vorab Kontakt mit Sandra 
unter Tel. 0176/29088863 oder Heide, Tel. 0163/7725142, 
aufnehmen.
Das Training unserer Einradgruppe findet immer mittwoch- 
abends von 17.30 - 19.00 Uhr in der Keltenhalle statt (nicht in 
den Herbstferien).

Fitnessgymnastik
Dienstags lädt Carmen von 19.00 bis 20.00 Uhr die Sportlerinnen 
in die Turnhalle der Pestalozzischule Mörsch ein. Mit Spaß und 
Musik werden die Muskeln trainiert, wobei jede Woche andere 
Schwerpunkte gesetzt werden. 
Neueinsteiger sind willkommen, in jeder Altersgruppe sind 
Sportlerinnen vertreten (nicht in den Herbstferien). 

Mittwochsradler
Wir starten bei weitgehend trockenem Wetter seit Oktober wegen 
früherer Dunkelheit nun mittwochs ab 15.00 Uhr zu unseren Rad-
touren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor der Soli-Gaststätte 
„Long“ eingeladen sind. 
In der Regel geht es im moderaten Tempo ca. 30 km in die Umge-
bung. Ältere Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren 
bei uns mit.

Fußball
Die Freizeitkicker von jung bis älter trainieren sonntags und 
treffen sich um 10.00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. Ger-
ne heißen wir Neuzugänge willkommen. Info bei Erich, Telefon 
0176/61720514.

Soli-family
Einen tollen Tag verbrachten die Einradkinder mit ihren Betreue-
rinnen und Vereinsfamilien am vergangenen Samstag im Freizeit-
park Tripsdrill. Das Wetter spielte mit, alle hatten großen Spaß 
und fuhren am Abend wieder müde nach Hause.

Verwaltung
Zur nächsten Gesamtvorstandssitzung am Dienstag, 29.10.2024, 
um 20.30 Uhr laden wir alle Verwaltungsmitglieder ein.
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Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Tag der offenen Tür
Zahlreiche Besucher konnten am vergangen Wochenende bei 
passendem Herbstwetter die vielfältigen Möglichkeiten des 
Schießsports in Rheinstetten kennenlernen.

Bogenschießen, Luftgewehr und Kleinkaliber konnten selbst pro-
biert werden. Eine reich gedeckte Kuchentafel lud zum verweilen 
ein. Das fleißige Küchenteam sorgte für warme Speisen und kalte 
Getränke. Vielen Dank den zahlreichen Helfern, die diese Tage 
ermöglicht haben.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Heimsieg gegen den Tabellenführer 
In einem unterhaltsamen Landesligaspiel schlägt unsere Mann-
schaft zu Hause den Tabellenführer aus Stadelhofen. 
Beide Mannschaften tasteten sich in der Anfangsphase zunächst 
ab. Somit blieben Torchancen in den ersten Minuten Mangel-
ware. Zu Beginn hatte Chirstof Leiss, der gut von Jan Burkart in 
Szene gesetzt wurde, in der 10. Minute die beste Möglichkeit. 
Jedoch setzte er seinen Kopfball neben das Tor. Nur fünf Minuten 
später hatte Jan Burkart bereits Gästekeeper Pagonis umkurvt. 
Sein Abschluss wurde allerdings auf der Linie von einem Stadel-
hofener Verteidiger geklärt. 

Herzlichen Dank an unseren neuen Supporters-Club! Ihr habt uns 
zum Sieg geführt 

Im direkten Gegenzug zeigte Schiedsrichter Pelka nach einem 
Zweikampf auf den Punkt. Niklas Volo ahnte zwar die Ecke, kam 
jedoch an den platziert getretenen Strafstoß von Elias Möschle 
nicht heran. Doch die Schwarz-Gelben ließen sich durch den 
Rückstand nicht aus dem Konzept bringen und es kam zu meh-
reren Halbchancen. Fünf Minuten vor Pause spielte Christof Leiss 
zunächst Silas Busch frei, der jedoch zu Fall gebracht wurde. Der 
Ball kam dann direkt zu Leiss zurück, der zum 1:1 einschob. Nur 
zwei Minuten später gab es ganze 4 Eckbälle in Folge für unsere 
Mannschaft. Der Erfolg blieb jedoch aus. Mit der letzten Aktion 
der ersten Halbzeit konnte sich Niklas Volo mit einem starken 
Reflex gegen Kiefer auszeichnen. Somit ging es mit dem Remis 
in die Pause. 

Auch im zweiten Durchgang blieb die Partie mit Torchancen auf 
beiden Seiten offen. Nach einer Stunde wurde Christof Leiss von 
Pagonis zu Fall gebracht und erneut wurde auf den Punkt gezeigt. 
Kapitän Philipp Würz scheiterte jedoch an Verursacher Pagonis. 
In der 66. Minute konnte sich dann erneut Volo mit einer starken Pa-
rade auszeichnen. In Minute 84 setzte Markus Baumann auf außen 
zum Lauf an und bediente in der Mitte Felix Derr, dessen Kopfball 
zunächst noch geblockt wurde. Doch der zweite Ball landete erneut 
bei Derr, der zum vielumjubelten 2:1 Einnetzen konnte. Drei Minuten 
später hatte Jan Burkart die große Chance auf das 3:1, fand jedoch in 
Pagonis seinen Meister. In der Nachspielzeit wurde es dann nochmal 
unübersichtlich im Mörscher Strafraum, doch der Ball konnte am 
Ende geklärt werden. Somit steht nun der 5. Sieg in Folge.

Spielvorschau
Herren 
Kreisliga C
So., 27.10., FV Iffezheim 2 - 1. SV Mörsch 3	�  13:00 Uhr
Kreisliga A
So., 27.10., FV Iffezheim - 1. SV Mörsch 2	�  15:00 Uhr
Landesliga
Fr., 25.10., SC Hofstetten - 1. SV Mörsch	�  19:00 Uhr
Frauen
Bezirksliga
So., 27.10.,1. SV Mörsch - SV Ulm	� 17:00 Uhr
A-Junioren 
Verbandsliga
So., 27.10., SC Pfullendorf - 1. SV Mörsch	�  11:00 Uhr 
B-Junioren
Bezirksliga
Sa., 26.10., 1. SV Mörsch - FC Lichtental	�  16:45 Uhr
Kreisklasse
Sa., 26.10., 1. SV Mörsch 2 - FC Lichtental 	�  13:15 Uhr
B-Juniorinnen
Bezirksliga
So., 26.10., 1. SV Mörsch 7er - JFV Rheinmünster/Ulm 7er� 15:00 Uhr
C-Junioren
Bezirksliga
So., 27.10., 1. SV Mörsch - Bad Rotenfels	�  11:00 Uhr
E-Junioren
So., 27.10., Bezirksturnier in Ottersorf 1. SV Mörsch 2

Ergebnisse
Herren 
Kreisliga C
1. SV Mörsch 3 - SV Bietigheim 2	�  3:0
Kreisliga A
1. SV Mörsch 2 - SV Bietigheim	�  0:1
Landesliga
1. SV Mörsch - SV Stadelhofen	�  2:1

Frauen
Bezirksliga
FV Ötigheim - 1. SV Mörsch	�  4:0
A-Junioren 
Verbandsliga
1. SV Mörsch - SV Sinzheim	�  0:2
Kreisliga
1. SV Mörsch 2 - FC Lichtental 	�  4:5
B-Junioren
Bezirksliga
Rastatter SC/DJK e. V. - 1. SV Mörsch	�  4:3
Kreisklasse
SG Sasbach 2 - 1. SV Mörsch 2	�  Absetzung
B-Juniorinnen
Bezirksliga
SV Vimbuch - 1. SV Mörsch 7er	�  11:1
C-Junioren
Bezirksliga
1. SV Mörsch - SG Forbach	�  0:11
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D-Junioren 
Bezirksliga
1. SV Mörsch - FV Otterdorf	�  2:4
Acherner JFV 2 - SV Bietigheim
Kleinfeldklasse
SG Staufenberg 2 - 1. SV Mörsch 2	� 2:2

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, 
info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle, keine Anmeldung erforder-
lich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend.

Mixed-Gymnastik für Damen
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Infos und Anmeldung unter mixed-gym@web.de.

Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr, Gymnastikraum.
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Schule in Mörsch. Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch,
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/6629.

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurs Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/6629.

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Tischtennis
Dienstag, 19:00 - 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Turnhalle.
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler und Spielerinnen.
Gäste willkommen.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.

Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

TV Mörsch 1900 e.V. -  
Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis 11. Spieltag
Sonntag, 20.10.2024
TV Mörsch 1 - FV Ettlingenweier 3	�  2:1 (2:0)
Tore: Pascal Kastner/Felix Gerstner

Vorschau 12. Spieltag Saison 2024/2025 - 
Kreisklasse B - Staffel 3 
Sonntag, 27.10.2024, Spielbeginn: 13:00 Uhr
FV Malsch 2 - TV Mörsch 1

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Tennis

Ergebnisse der letzte Spieltage
TC Au am Rhein - Damen 40	�  2:4

Unsere nächsten Spiele
Samstag, 09.11.2024
18:00 Uhr DjK Bruchsal - Mixed (Halle tennisLIFE Bruchsal)
Samstag, 16.11.2024
17:00 Uhr Herren 40 - TC BW Gaggenau/Gernsbach
18:00 Uhr TC GW KA./TV Knielingen - Damen 40 (Halle TC GW 
Karlsruhe)
Samstag, 23.11.2024
17:00 Uhr Damen 40 - TC Sinzheim/Hügelsheim
Samstag, 30.11.2024
17:00 Uhr Herren 30 - TC Bischweier
Über zahlreiche Unterstützung würden sich unsere Mannschaf-
ten freuen!

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Badminton

Vollgepacktes Wochenende!
Mitglieder der Abteilung im Dauereinsatz! Am vergangenen 
Samstag standen für die Mannschaften Heimspiele auf dem 
Plan und wieder waren einige krankheitsbedingte Ausfälle zu 
beklagen. Priorität hatte natürlich die 1. Mannschaft die den 
Wiederaufstieg anstrebt. 
In beeindruckender Manier gewann sie zuerst gegen SSC Karls- 
ruhe IV dann abends gegen BV Rastatt IV jeweils mit 7:1 und 
bleibt nach dem sechsten Spiel noch verlustpunktfrei. Die Teams 
II und III hatten nur ein Spiel - gegeneinander! Beide sind mit 
nur drei anstatt vier Herren angetreten, wodurch das 2. Herren-
doppel nicht gespielt werden konnte und aus der Wertung fiel. 
Nach spannenden Spielen unter vollem Einsatz aller Akteure 
stand am Schluss ein etwas überraschender 5:2-Sieg der drit-
ten Mannschaft auf dem Zettel. Alle Ergebnisse unter https://
bwbv-badminton.liga.nu, Auswahl BWBV-Ligen und Kreisliga 
Oberrhein Süd.
Während die Mannschaften um Punkte kämpften, begannen 
andere Mitglieder mit den umfangreichen Vorbereitungen für das 
Verbandsturnier der Jugend, das am darauffolgenden Sonntag in 
der Keltenhalle stattfand und den Helfern viel abverlangte. 
Unter den weit über 100 Teilnehmern befanden sich natürlich 
auch viele Kinder und Jugendliche aus unserer Abteilung - voll-
ständiger Bericht folgt! 
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich wieder zum Unterricht am Diens-
tag, 05.11., Erste Hilfe. Bitte informiert euch vorher über den 
Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 25.10.: Übung TH VU

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Harmonika-Spielring e. V. 	  
Neuburgweier

Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder 
Am Sonntag, 03.11.2024, umrahmt unser Oldie-Orchester, 
unter der Leitung von Jutta Mülle, den Gottesdienst für unsere 
Verstorbenen. Gottesdienstbeginn ist um 9:00 Uhr. Wir mussten 
uns leider von Heinz Kistner, Walter Seibert und Ralf Dirschnabel 
verabschieden. Sie werden immer in unserer Erinnerung bleiben.

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Erfolge bei der Kreisgeflügelschau
Ein erster Höhepunkt der Ausstellungssaison war für die Züchter 
des KTZV Neuburgweier die Teilnahme an der Kreisgeflügelschau, 
die am 12. und 13. Oktober in Eggenstein stattfand.
Unser Verein war dabei gut vertreten und konnte fünf Kreismeis-
tertitel gewinnen:
In der Abteilung Groß- und Wassergeflügel wurde Sabine Koppe 
Kreismeisterin mit ihren Hochbrutflugenten schwarz. Ebenfalls 
Kreismeister wurde Klaus Steil mit Hochbrutflugenten wildfarbig.
In der Abteilung Zwerghühner konnte Klaus Steil einen weiteren 
Titel verzeichnen mit Deutschen Zwerg-Langschan schwarz. 
Daniel Steil war erfolgreich mit der Rasse Moderne Englische 
Zwergkämpfer schwarz.
Einen Titel in der Abteilung Tauben gab es durch Daniel Steil mit 
Figurita-Mövchen weiß.
V-Tiere stellten aus:
Klaus Steil mit Hochbrutflugenten wildfarbig (Bewertung v 97 E),
Sabine Koppe mit Hochbrutflugenten schwarz (Bewertung v 
97 KVE),Daniel Steil mit Modernen Englischen Zwergkämpfern 
schwarz (Bewertung v 97 E) und Daniel Steil mit Figurita-Mövchen 
weiß (Bewertung v 97 KVE).
 

Kreisjugendschau
Bei der Kreisjugendschau stellte Saphira Köppel Zwergenten 
weiß aus, ihr Bruder Conner Köppel war mit Zwerg-Paduanern 
chamois-weißgesäumt dabei. Beide konnten mit ihren Tieren 
sehr gute Bewertungen erzielen.
Die Verwaltung gratuliert recht herzlich zu diesen schönen Erfol-
gen und wünscht für die weitere Ausstellungs-Saison viel Erfolg.

Vorankündigung Kleintierschau
Unsere diesjährige Kleintierschau findet am 9. und 10. Novem-
ber statt. Einzelheiten dazu lesen Sie in der nächsten Ausgabe 
von „Rheinstetten aktuell“.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Gemeindefest zum Patrozinium von St. Ursula am 20.10.2024
In gemütlicher Atmosphäre und vor zahlreichen ZuhörerInnen 
gestaltete der Musikverein musikalisch das Gemeindefest von 
St. Ursula in Neuburgweier. Mit einem bunten Programm konn-
ten wir (hoffentlich) dazu beitragen, dass es für alle ein schöner 
Nachmittag war. 
Vielen Dank für die schöne Bewirtung und das tolle Fest! 

Instrumentenvorstellung im Kindergarten St. Ursula
Nächsten Dienstag, 29.10.2024 ist unsere Instrumentenvorstel-
lung um 10:00 Uhr im Kindergarten St. Ursula. Wir treffen uns 
dazu um 9:45 Uhr am Proberaum.

Probe des Hauptorchesters
Wir proben montags von 19 bis 20.45 Uhr. 

Probe des Jugendorchesters
Das Jugendorchester probt montags von 17.45 bis 18.45 Uhr. 

Vorankündigung: Gedenkgottesdienst 
für die verstorbenen Mitglieder 
Am Sonntag, 9. November 2024, um 18.30 Uhr gedenken wir 
in einem Wortgottesdienst der verstorbenen Mitglieder unseres 
Vereins. Der Musikverein wird diesen musikalisch umrahmen. 

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Abteilung Fußball Senioren
Ergebnisse vom Wochenende
SCN II - SpG Walzbachtal II	�  1:4
Torschütze Paul Zappe

SCN I - FC Viktoria Jöhlingen I	�  4:1
Torschützen Lucas Wurst (2), Dominic Frey (2)
Bei wunderschönem Herbstwetter empfing der SCN die Viktoria 
aus Jöhlingen. Die letzten 4 Spiele ging man als Verlierer vom 
Platz und stand somit unter Zugzwang. Es gibt jedoch ein in der 
Natur verankertes Gesetz: Im Herbst fallen am Pappelweg nicht 
nur die Blätter sondern auch die Punkte.
In der ersten Hälfte konnte man in der Anfangsphase durch den 
Youngster L. Wurst in Führung gehen. Die Gäste spielten gut mit 
aber gingen nicht gut mit ihren Chancen um. So konnte man mit 
einem Doppelschlag noch vor der Pause auf 3:0 erhöhen. Zuerst 
zeigte sich der Routinier D. Frey sicher vom Punkt und L. Wurst 
vollendete einen schönen Spielzug mit einem Schuss außerhalb 
des Strafraums. Die zweite Hälfte war vom Ergebnis geprägt. Die 
Gäste probierten es aber waren sich dem Spielstand bewusst 
und die Gastgeber verwalteten die Führung. So kam es, dass 
nach 77 Minuten ein schön ausgespielter Konter die Entschei-
dung brachte. Frey trug sich zum zweiten Mal als Torschütze ein. 
Die Entscheidung war somit endgültig gefallen und die Gäste 
kamen lediglich noch zu einem Ehrentreffer in der 80 Minute.
Es bleibt zu hoffen, dass der Sieg Selbstvertrauen gibt und das 
Naturgesetz nicht enttäuscht.
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Nächste Spiele
Sonntag, 27.10.2024, 13:00 Uhr, ASV Wolfartsweier II - SCN II
Sonntag, 27.10.2024, 15:00 Uhr, FV Wössingen I - SCN I

Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
D-Jugend
JSG Busenbach - SCN	 5:0C-Jugend
JSG Rheinstetten 2 - JSG Grünwinkel	�  10:0
JSG Rheinstetten - FV Malsch	�  8:0
B-Jugend
JSG Bergdörfer - JSG Rheinstetten	�  3:0 
A-Jugend 
JSG Ettlingen - JSG Rheinstetten	�  4:2

Nächste Jugendspiele
Samstag, 26.10.
F-Jugend
ab 9:30 Uhr, Spieltag beim VSV Büchig
E-Jugend
ab 09:30 Uhr, Spieltag beim FV Malsch
D-Jugend
10:00 Uhr, SCN - SV Spielberg 
C-Jugend
15:00 Uhr, TSV Reichenbach 2 - JSG Rheinstetten 
A-Jugend 
16:00 Uhr, JSG Rheinstetten - Post Südstadt KA
Sonntag, 27.10. 
C-Jugend
10:30 Uhr, FC Südstern KA 2 - JSG Rheinstetten 2
B-Jugend
10:30 Uhr, JSG Rheinstetten - FC Vikt.Berghausen

Abteilung Tennis 
Winterhallenrunde Mixed 4er-Mannschaft
TC Niefern-Öschelbronn 1 - SCN� 4:2
Die Herren haben ihre Einzel leider verloren, dafür haben die Da-
men die Einzel gewonnen. Nach dem 2:2-Zwischenstand gingen 
beide Doppel sehr knapp verloren. Danke an Alexia, Silke, Moritz 
und Karsten für euren Einsatz.

Weierer Wooglätsche 2006 e. V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
am 09.11.2024, um 18 Uhr findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung im Feuerwehrhaus Neuburgweier statt.

Tagesordnung
1.	Begrüßung
2.	Berichte
	 - Vorstand
	 - Kassenwart
	 - Kassenprüfer
3.	Entlastung der Verwaltung
4.	Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich zwei Tage vor 
der JHV beim Vorstand einzureichen oder per E-Mail: 
weierer-wooglaetsche@web.de

Eure Verwaltung

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e. V.

Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusikkorps 
Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet in diesem 
Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund der politischen 
Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung wie in den beiden 
vergangenen Jahren dem Förderverein Hospiz Arista zugute. 
Das seit 1999 existierende Kinderhilfsprogramm in Gatschina 
bleibt von dieser Entscheidung unberührt. Die behinderten und 
kranken Kinder und Jugendlichen erhalten auch weiterhin die 
dringend benötigte finanzielle Unterstützung. Zu den Familien 
besteht enger persönlicher Kontakt.

Sonntag, 15.12.2024, 18 Uhr (Einlass: 17:15 Uhr), 
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten zu 12 € bei der Touristinfo, Erwin-Vetter-Platz 2, 
Ettlingen, Tel. 101380

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com


